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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ...............................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
große Sorgen machte uns die
Maisach im Bereich der Bu-
lach- und Poitstraße in Gün-
ding. In der Nacht vom 2. auf
den 3. Juni 2013 trat die Mai-
sach auf Grund heftig andau-
ernder Regenfälle massiv
über die Ufer und über-
schwemmte großflächig in
weiten Teilen bewohnte Be-
reiche von Günding. Auf
Grund der gewaltigen Was-
sermassen konnte trotz des
massiven schnellen Einsatzes
unserer Hilfskräfte von Feu-
erwehr und THW ein Über-
schwemmen der Keller nicht
verhindert werden. Ein herz-
liches Dankeschön an die vie-
len ehrenamtlichen Kräfte
für ihren tatkräftigen tage-
langen Einsatz.
In der wunderschön ge-
schmückten Hartl Halle in
Machtenstein feierte der
Schützenverein Einigkeit
Machtenstein - Kreuzholz-
hausen sein 50-jähriges Wie-

dergründungsfest. 14 Ver-
einsmitglieder, die 1963 den
Verein wieder ins Leben ge-
rufen hatten, wurden für ih-
re 50 jährige Vereinstreue
besonders geehrt. Im Ver-
einsleben der Gemeinde
spielt der Schützenverein Ei-
nigkeit Machtenstein-Kreuz-
holzhausen eine besondere
Rolle da er über viele Jahre
hinweg über zwei Gemein-
degrenzen hinweg eine Ver-
einsgemeinschaft intensiv
pflegt.
Kulturell gab es mehrere Le-
ckerbissen in den vergange-
nen Wochen, so präsentierte
der Erhaltungsverein „Alte
Schule Lauterbach“ die tolle
Musikgruppe „Gently down
the line“ im alten Schulhaus
in Lauterbach, eine Woche
später luden die Ampermusi-
kanten Bergkirchen zu einer
Serenade auf dem Dorfplatz
in Lauterbach und einen wei-
teren Höhepunkt hatte der
Agendakreis „Kultur und Be-
gegnung“ in Zusammenar-

re Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aufbringen, um ge-
meinsam ein paar angeneh-
me Stunden zu erleben.
Auch dieses Jahr konnte
durch die tatkräftige Unter-
stützung des Kreisjugend-
rings sowie unserer Vereine
und vieler ehrenamtlicher
Helfer wieder ein interessan-
tes Ferienprogramm für un-
sere Kinder zusammenge-
stellt werden. Die Anmel-
dung geschieht wie letztes
Jahr online auf der Gemein-
de-Homepage in der Zeit
vom 08.07. bis 21.07.2013.
Vorab schon meinen persön-
lichen Dank an alle Mitwir-
kenden für ihre Mitarbeit.
Allen Kindern und Jugendli-
chen wünsche ich erholsame
und abwechslungsreiche Fe-
rien und Ihnen liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger
noch schöne sonnige Som-
mermonate.
Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Anmeldung für Ferienprogramm vom 8. bis 21. Juli

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

beit mit „Kult A8“ auf dem
Reischl Hof in Unterbachern.
Rund 150 Zuhörer feierten
begeistert eine italienische
Nacht mit der Gruppe „trio
salato“.
Wie jedes Jahr, geben unsere
Schul-, Kindergarten- Hort-
oder Vereinsfeste Gelegen-
heit einander besser kennen
zu lernen, Beisammen zu sit-
zen, miteinander zu reden
und Kontakte zu knüpfen.
Erstaunt bin ich immer wie-
der über die organisatori-
schen Fähigkeiten und die
großartigen Ideen, die unse-

Rathaus geschlossen

Bitte beachten Sie, dass die Ge-
meindeverwaltung am Freitag,
den 16.08.2013 (Tag nach Maria
Himmelfahrt) geschlossen ist.

SEPA-Mandate
baldmöglichst

abgeben

Alle Abbucher der Gemeinde
Bergkirchen und des Wasser-
zweckverbandes Oberba-
chern erhielten in den letzten
Wochen SEPA-Mandate zu-
gesandt.
Falls Sie Ihr Mandat noch
nicht zurück gesandt haben,
möchten wir Sie um baldmög-
liche Erledigung bitten. Für
Auskünfte steht Ihnen die
Gemeindekasse unter der Te-
lefonnummer 08131/5697-50
zur Verfügung.

merkur-online.de

Eine Sonderinformation der Dachauer Nachrichten Nr. 151 vom 3. Juli 2013
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Klasse, wenn es jemand gibt, der für mich da ist. Jemand der hilft, der
sich auskennt – einfach ein Partner, der auch mal für mich mitdenkt. Mit
ihren individuellen Wahltarifen, umfangreichen Gesundheitsleistungen
und vielem mehr ist die BKK A.T.U für mich dieser Partner.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!
BKK A.T.U •MünchnerWeg 5 • 85232 Bergkirchen • Telefon: 08131 6133-0

Starke Leistung, st
arke Prämie –

Meine Krankenkas
se!

Fühltsichgutan:30
EURPrämiefüralle

Mitglieder.
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Trio Salato verwandelt den
Reischlhof in eine Piazza

Der Reischlhof von Markus
Stefan in Unterbachern hat
sich in eine italienische
Piazza verwandelt. Bei Ker-
zenschein erweckte das Re-
gensburger „Trio Salato“ mit
ihrer Musik italienisches Le-
bensgefühl und Sehnsucht
nach Sonne und Meer.

Bis Mittag sah es nicht so aus,
als spielte das Wetter mit,
aber es wurde dann doch ein
wunderschöner Abend unter
freiem Himmel. Die Organi-

satorin des Bergkirchner Kul-
turprogramms Edith Da-
schner freute sich die ca. 200
Gäste auf dem Reischlhof be-
grüßen zu dürfen. Sie be-
dankte sich bei Hofbesitzer
Markus Stefan und seiner Fa-
milie für die Bereitstellung
des wunderschönen Veran-
staltungsortes und für die Be-
reitschaft bei den Vorberei-
tungen selbst mitanzupacken.

In einer ansprechenden
Mischung aus Liedern und
Balladen erzählten die drei

Musiker ihre Geschichten
von poppig, frech bis melan-
cholisch. Sie bringen liguri-
sche und sardische Melodien,
die von der Landschaft ge-
prägt sind, oder singen vom
Fischer der aufs Meer schaut
und schon alles weiß.

Um alle Sinne anzuspre-
chen, servierte das Team der
Oberbacherner Feuerwehr
unter anderem „vino rosso
und vino bianco“. Vincenzo
Palazzo sorgte für italienische
Köstlichkeiten.

Bewährtes Team bleibt
Die Harmonie in der Musik
überträgt sich bei den Amper-
Musikanten Bergkirchen
auch auf den Verein, der oh-
ne Veränderung in der Vor-
standschaft in die Musiksai-
son 2013 geht. Auf ihrer Ver-
sammlung am 30. April 2013
wählten die Mitglieder des
Vereins ohne Gegenstimme
den gesamten Vorstand für
weitere drei Jahre. Auf dem
Bild sind zu sehen v.l.n.r.:
Günther Wellmann, Kapell-
meister, Herbert Limmer,
zweiter Vorstand, Hermann
Stangl, Kapellensprecher,
Bettina Hartmann, Schatz-
meisterin, Sandra Berger,
Schriftführerin und Kurt
Weissenberger, Vorstands-
vorsitzender. Die Amper-Mu-
sikanten gehen in eine heiße
Saison 2013. Mehr als 20 Auf-

tritte sind bereits fest verein-
bart. Neben den schon zur
Gewohnheit gewordenen
Auftritten auf dem Dachauer
Volksfest, werden sie auch
wieder auf Volksfesten außer-
halb des Landkreises zu hö-
ren sein. Sie werden auch auf
dem alljährlichen Flugfest in
Eschenried am 21. Juli auf-
spielen und den politischen
Abend der CSU am Dienstag
nach dem Dachauer Volks-
fest, an dem Bundeskanzlerin
Angela Merkel sprechen
wird, musikalisch gestalten.
Bisheriger Saisonabschluss
ist der Auftritt auf der Oid’n
Wies’n während des Münch-
ner Oktoberfests am 02. Ok-
tober 2013. Mehr Informatio-
nen gibt es auf der Homepage
des Vereins unter www.am-
permusikanten.de

AMPER-MUSIKANTEN .................................................................

Wiedergründungsfeier
In der Hartl-Halle in Mach-
tenstein feierte der Schützen-
verein Einigkeit Machten-
stein-Kreuzholzhausen sein
50. Wiedergründungsfest.
Bei dem bereits 1879 gegrün-
deten Verein ruhte der
Schießbetrieb nach dem
Krieg bis 1963 der Schützen-
verein wieder ins Leben geru-
fen wurde.
Der Schützenverein Mach-
tenstein-Kreuzholzhausen
spielt im gemeindlichen Ver-
einsleben eine besondere Rol-
le, denn der Verein vollbringt
eine Art interkommunale Pio-
nierleistung. Seit Jahrzehnten
funktioniert das Vereinsleben

ohne Probleme auch über
zwei Gemeindegrenzen hin-
weg.
Bei Anfragen, gleich welcher
Art, sind immer zwei Bürger-
meister zu kontaktieren. Dies
ist aber offensichtlich kein
Problem, denn im Vorder-
grund stehen der Schießsport
und die Pflege der Tradition.
Außerdem wird eine hervor-
ragende Jugendarbeit geleis-
tet, die sehr wichtig für den
Fortbestand eines Vereins ist.
Schön war es auch, dass die
Vorstandschaft des Schützen-
vereins 14 Gründungsmitglie-
der begrüßen konnte, die auf
dem Bild zu sehen sind.

EINIGKEIT-SCHÜTZEN ..................................................................

Wiederaufbau und Wirtschaftswunder Bezirks-
museum Dachau 8. März - 15. September 2013
1945 lagen viele Städte in Bayern in Trümmern:
Während München nach über 60 Bombardierun-
gen einer Schutthalde glich, blieb Dachau weitge-
hend unbeschädigt, doch hatten im Konzentrati-
onslager Tausende von Häftlingen ihr Leben ver-
loren. Erst als im Mai 1945 Frieden einkehrte,
zeigte sich das ganze Ausmaß der Kriegsfolgen.
Wie sollten die zerstörten Städte wieder aufge-
baut werden: original rekonstruiert oder ganz

modern? In Bayern entschiedman sich fast immer
für den Mittelweg. Bedeutende Bauwerke wur-
den wieder errichtet, viele Gebäude baute man
aber im modernen Stil. Die Epoche nach 1945
prägt Bayern bis heute.
Die Wanderausstellung des Hauses der Bayeri-
schen Geschichte macht diese Zeit des Aufbruchs
wieder lebendig.
Bezirksmuseum Dachau, Augsburger Str. 3,
Dachau. Öffnungszeiten: Di - Fr 11 - 17 Uhr Sa,
So, Feiertag 13 - 17 Uhr

BEZIRKSMUSEUM DACHAU ___________________________________________________________

Ausstellung „Wiederaufbau und Wirtschaftswunder“
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meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt: � Donnerstag, 25.07.
2013. Die Sitzungen begin-
nen jeweils um 19.00 Uhr und
finden im Sitzungssaal der
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Die nächsten Sprechtage sind
am � Montag, den 29. Juli
2013 und am � Montag, den
23. September 2013 von 8.30
bis 12.00 Uhr in der Gemein-
deverwaltung Bergkirchen,
Johann-Michael-Fischer-Str.
1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23.

(P2): 23.07. und 20.08.2013.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 12.07., 26.07.,
09.08., und 23.08.2013.

GELBE TONNE .......................

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 05.07., 19.07.,
02.08., 17.08. und
30.08.2013. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

SITZUNGEN ..............................

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt: � Dienstag, 23.07.2013.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-

liale im Pfarrhof in Kreuz-
holzhausen ist geschlossen
worden. Bitte beachten: ab
September 2013 hat die Bü-
cherei sonntags nicht mehr
geöffnet.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 15.07.,
05.08., 12.08., 19.08. und
02.09.2013 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 16, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
über die neue kostenlose Te-
lefonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00. Restmülltonne
Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 15.07., 29.07.,
12.08. und 26.08.2013

PAPIERTONNE .......................

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 22.07. und 19.08.2013
Umland (alle anderen Orte)

alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr,
samstags 14.00 - 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten
Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Bü-
cherei ist telefonisch unter
der Nummer 08131/3660-73
zu erreichen. Die Büchereifi-

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung ihren

Termine und Informationen der Verwaltung

Waldbegehung mit Förster Knierer
Zu einem „innovativen
Waldspaziergang“ hatten
Bürgermeister Simon Land-
mann und Förster Franz
Knierer den Gemeinderat
eingeladen. Treffpunkt war
im Deutenhausener Wald,
wo sich der Hochbehälter
der gemeindlichen Wasser-
versorgung befindet.

Die Bedeutung des Gemein-
dewaldes ist neben der Was-
serversorgung in hohem Ma-
ße wichtig für den ökologi-

schen Ausgleich, denn für je-
den Eingriff in die Natur, sei
es ein Bau- oder Gewerbege-
biet, muss ein Ausgleich ge-
schaffen werden. Schritt für
Schritt wird der bestehende
Fichtenwald umgebaut in ei-
nen widerstandsfähigen
Laubwald, der den Verände-
rung durch den Klimawandel
trotzt. Ziel ist es ferner, den
Nachweis zu erbringen, dass
mit ökologischer Waldbewirt-
schaftung auch Wirtschaft-
lichkeit einhergehen kann.

Viele Bäume wurden von
Kindern gepflanzt und Pro-
jekte mit Jugendlichen und
Kindern werden auch in Zu-
kunft stattfinden. Ein Wald-
lehrpfad mit Informationsta-
feln entlang des historischen
Kirchsteigs, der von Deuten-
hausen nach Kreuzholzhau-
sen führt, soll Waldbesuchern
die besonderen Aufgaben und
Funktionen des „multifunk-
tionellen Gemeindewaldes“ -
Wald, Wasser und Ökoaus-
gleich - aufzeigen.

GEMEINDERAT ....................................................................................................................................................

Neuer Gewerbeführer
für Bergkirchen

Die erste Auflage des Gewer-
beführers wurde 2009 verteilt
und musste wegen des großen
Erfolgs bereits 2010 neu ge-
druckt werden. Aufgrund der
großenNachfrage und des gu-
ten Erfolges der Anzeigenfir-
men im Gewerbeführer hat
sich der BDS/Gewerbever-
band Bergkirchen entschlos-
sen, eine Neuauflage dieses
Erfolgsmodells zu machen.

100 Firmen sind mit einer
Anzeige im neuen Gewerbe-
führer Bergkirchen vertreten!
Das sind ca. 1/3 aller Gewer-

betreibenden der Gemeinde
Bergkirchen. Eine große Be-
teiligung von vielen verschie-
denen Branchen, mit einem
tollen Produkt- /Leistungsan-
gebot.

Der Gewerbeführer wurde
Anfang Juni an alle Haushalte
im Gemeindegebiet verteilt.

Ansprechpartner für weite-
re Exemplare ist Fr. Wester-
mair (Vorsitzende des Gewer-
beverbandes Bergkirchen)
unter Tel. 08138-697 63 64
oder simone.wester-
mair@bds-bergkirchen.de
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Sternwallfahrt nach
Kreuzholzhausen

Kreuzholzhausen mit seiner
Pfarrkirche Heilig Kreuz war
einst ein beliebtes Ziel für
Wallfahrer.
Um diese „Wallfahrertraditi-
on“ wieder aufleben zu las-
sen, hat die Gemeinde Berg-
kirchen zu einer Sternwall-
fahrt aus den verschiedenen
Ortsteilen nach Kreuzholz-
hausen eingeladen. Es nah-
men zahlreiche Wallfahrer
aus den 13 Orten des neuge-
gründeten Pfarrverbandes
Bergkirchen-Schwabhausen
teil. Ziel der Wallfahrt war die
am Ortsrand liegende Wall-
fahrtskapelle. Die Teilnehmer
der Sternwallfahrt ließen es
sich trotz des einsetzenden
Regens nicht nehmen, an der

Maiandacht teilzunehmen.
Die Kapelle wurde vor mehr
als 60 Jahren mit Hilfe der
Bürger errichtet und war nun
stark renovierungsbedürftig.
Auch jetzt waren wieder die
Bürger am Werk, um die Au-
ßenanlagen und die Zugangs-
wege zu erneuern.

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Chorleite-
rinnen und Chorleiter, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Bergkirchen,

wie Sie sicher schon wissen oder erfahren haben,
begeht die Gemeinde Bergkirchen nächstes
Jahr Ihre 1200-Jahr-Feier. Es werden zahlreiche
Festveranstaltungen stattfinden. Ein kultureller
Höhepunkt wird, in Kooperation mit dem Hof-
theater Bergkirchen, die Aufführung von Ralph
Benatzky´s Operette „Im weißen Rössl“ sein.
Die zehn Aufführungstermine sind: 1./2./3.,
8./9./10., 14./15./16./17. August 2014.
Dazu finden in der 2.- 4. Juliwoche 2014 wö-
chentlich 2-3 gemeinsame Proben mit dem Hof-
theater Bergkirchen statt. Die Schlussproben
sind vom 28.7. - 31.7.2014. Aufführungsort ist
ein Theaterzelt auf der Rathauswiese von Bergkir-
chen.

Für die Aufführung des „Weißen Rössls“ soll ein
Projektchor bzw. Gemeindechor gegründet
werden, der ab 10. Oktober 2013 jeden Donners-
tag, außer in den Ferien, von 20:00 - 21:30 Uhr
im Pfarrheim Bergkirchen unter der Leitung von
Herrn Scheingraber proben wird. Sie sind dazu
herzlich eingeladen!
Wenn Sie Zeit und Lust haben, an diesem sicher-
lich großen und einmaligen Projekt teilzuneh-
men, melden Sie sich bitte bis 31. Juli 2013 te-
lefonisch oder per E-Mail unter: Telefon 08131/
355244 oder E-Mail: weisse-roessl@t-online.de
Sie erhalten dann einen detaillierten Probenplan
zugeschickt.
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung und grüßen
herzlich Ihre
Simon Landmann, 1. Bürgermeister
Edith Daschner, 2. Bürgermeisterin
Robert Scheingraber, musikalischer Leiter

1200 JAHRE BERGKIRCHEN ___________________________________________________________

Projekt-Chor sucht Sänger für „Weißes Rössl“

Eröffnung

In Gröbenried hat sich jetzt
die Firma Geith & Niggl,
Marktführer für Baugeräte
und Werkzeuge angesiedelt.
Bürgermeister Landmann
und auch Landrat Christ-
mann freuen sich sehr über
die Ansiedlung des mittel-
ständischen Familienbe-
triebs. Die Ehrengäste ver-
schafften sich zusammen mit
Geschäftsführer Fritz Martin
und seiner Familie einen ers-
ten Eindruck von den „Geith
und Niggl-Markenwelten“
auf 1.500 m². Bei Vorführun-
gen und Aktionen anlässlich
der Eröffnung kamen die Be-
sucher voll auf ihre Kosten.
Der Erlös aus der Tombola
und den verkaufen Geträn-
ken und Speisen kommt lt.
Herrn Martin einem örtli-
chen Kindergarten zugute.

Musikalisches Bergkirchen Seit zwei Jahren besteht der Volkstanzkreis
Bergkirchen. Im Anschluss an den alljährlichen

Volkstanzkurs im Januar, den Andreas Wagner und Edith Daschner durchführen, haben
sich Maria u. Jürgen Rößler überlegt, einen Übungsabend anzubieten. Da ihnen das
Pfarrheim in Bergkirchen zu Verfügung gestellt wurde, konnten sie ihr Vorhaben umset-
zen. So werden nun am letzten Montag im Monat Volkstänze einstudiert und gefestigt.
Ob Bauernmadl, Kreuzpolka, Münchner Francaise vieles steht auf dem Übungspro-
gramm. Mit großer Begeisterung sind die Tänzer dabei, der Abend ist ausgefüllt mit
Spaß, Bewegung und Zufriedenheit über das Erlernte.

Beistand…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70
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Von der 7,5 Hektar großen
Fläche hat die Gemeinde 4,5
Hektar an Grundstücken hin-
zugekauft. 3,2 Hektar ein-
schließlich Strand umfasst die
Seefläche, 2,5 ha. die Liege-
fläche, ein Hektar bleibt der
Natur überlassen. Bürger-
meister Landmann erläuterte
den Werdegang vom „wilden
Badesee mit kreuz und quer
geparkten Autos“ zur jetzigen
Anlage. Die Lösung des Pro-
blems bot sich mit dem nahen
GADA-Gewerbegebiet an,
von wo aus die Anlagen am
See mit Strom und Wasser
versorgt werden. Ebenso er-
folgt die Abwasserentsorgung
über das GADA. Somit ent-
stand ein ansprechendes Er-
holungsgelände für die Bür-
gerinnen und Bürger der Ge-
meinde Bergkirchen und der
Region.

Parkplätze, Toilettenanlagen,
sowie ein zunächst provisori-
scher Kiosk zur Verfügung.

Mai 2013 die offizielle Ein-
weihung erfolgen. Im neuen
Erholungsgebiet stehen 200

schlossen. Nach zweijähriger
Bauzeit mit einigen Verzöge-
rungen konnte nun am 13.

Wie es in Bergkirchen zur
schönen Tradition geworden
ist, wurde auch der Eisolzrie-
der See mit der Spende des
kirchlichen Segens durch
Pfarradministrator Albert
Hack und Pfarrerin Birgit
Schorsten-Last (Friedenskir-
che Dachau) eingeweiht. Zu-
vor hatte Landrat Hansjörg
Christmann als Vorsitzender
des Erholungsflächenvereins
zur Sicherstellung überörtli-
cher Erholungsgebiete in den
Landkreisen um München
die zahlreichen Festgäste im
Festzelt begrüßt. Sein beson-
derer Dank ging an den Berg-
kirchner Gemeinderat, der
dazu beigetragen hatte, dass
das Gelände reibungslos in
den Erholungsflächenverein
integriert wurde. Am 11. De-
zember 2008 wurde die Über-
nahme der Trägerschaft be-

Eisolzrieder Badesee mit kirchlichem Segen eingeweiht

schen, die oft gedankenlos
oder entgegen, besseres Wis-
sen handeln, denunzieren
sondern dass sie die Leute
aufklären. Aufklären über die
Probleme und Wirkungen,
die ein derartig achtloser Um-
gang mit unserer heimischen
Natur mit sich bringt. Proble-
me, die fast nicht mehr lösbar
und zu bewältigen sind. (Jo-
hann Fritz - Naturschutz-
wacht)

rischen Naturschutzgesetz
sowie gegen abfallrechtliche
Vorschriften verstoßen. Liebe
Gemeindebürger, bitte helfen
sie durch Aufklärung mit, die-
ses verschandeln unserer
wertvollen Natur zu verhin-
dern. Wer so etwas macht,
stiehlt unseren Kindern ein
Stück heimische Natur und
ihre Zukunft. Bitte helfen sie
mit das zu verhindern. Wir
wollen nicht dass sie dieMen-

ge Ausbreitung der Neophy-
ten (Indisches Springkraut,
Kanadische Goldrute und der
Herkulesstaude). Gerade die
letztgenannte macht uns
durch ihre ungeheure Vitali-
tät, Wuchskraft und Gefähr-
lichkeit sehr große Sorgen. Es
ist kein Kavaliersdelikt, wenn
derartige Abfälle verbotener
weise und noch dazu in gro-
ßen Mengen, statt sie ordent-
lich im Wertstoffhof abzuge-
ben, einfach irgendwo in der
freien Natur abgeladen wer-
den. Im Gegenteil, es wird da-
mit gegen eine ganze Reihe
von Vorschriften im Europäi-
schen-, Deutschen und Baye-

durch eine Schranke zu ver-
hindern. Aber muss es denn
immer so weit kommen? Ich
bin absolut dafür, den Men-
schen das Betreten von wert-
vollen Flächen und Biotopen
zu ermöglichen. Nur dadurch
können sie sie kennen und
schätzen lernen um sie für die
Zukunft und unsere Kinder
zu erhalten. Keinen Kilome-
ter entfernt ist der Wertstoff-
hof in Günding, wo vieles
kosten- und problemlos abge-
geben werden kann. Nach-
weislich sind über 80 % der
unerlaubt und unkontrolliert
entsorgten Abfälle die Keim-
zellen für eine explosionsarti-

Müll im Biotop entsorgt – Wer macht so was?
Liebe Gemeindebürger, am
südwestlichen Ortsrand von
Feldgeding haben wir in un-
serer Gemeinde ein sehr wert-
volles Biotop, das sich um ei-
nen Altwasserarm der Amper
gebildet hat. Durch die jahre-
lange Pflege von Mitgliedern
der Ortsgruppe Dachau des
Bund Naturschutz, haben
sich in der sogenannten „Teu-
felsküche“ unzählige Insek-
ten, Kleintiere und seltene
Pflanzen angesiedelt. Auch
der Biber, ich weiß, leider
nicht mehr aller Freund, hat
dort ein ungestörtes Heim-
recht bekommen. Leider gibt
es aber immer noch Men-
schen, die sich um solche
wertvollen Bereiche keine
Gedanken machen und dort
ohne Hemmungen ihre Abfäl-
le entsorgen. So wurde direkt
in einen Schilfgürtel eine La-
dung Bauschutt gekippt und,
unmittelbar vor dem Schild
„Landschaftsschutzgebiet“,
ein Haufen Müll entsorgt.
Auch Gartenabfälle werden
dort regelmäßig abgeladen.
Inzwischen überlegt man in
der Gemeindeverwaltung,
den Zugang zum Biotop

Bücherei
sonntags
geschlossen

Die Gemeindebücherei ist ab
September 2013 sonntags
geschlossen. Die Ausleihter-
mine sind jeweils mittwochs
18 - 19 Uhr, samstags 14 - 16
Uhr und jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 - 18 Uhr.

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten

Ihr Meisterbetrieb seit 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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Turnier in Barcelona
Das internationale Jugend-
turnier der C1-Jugend (U 15)
des TSV Bergkirchen, das
von Michael Mayr organi-
siert wurde, führte die Ju-
gendlichen heuer nach Bar-
celona. Auch wenn das Tur-
nier nicht gewonnen werden
konnte, so war die Reise
doch ein großer Erfolg.

Die jungen Fußballer spielten
je ein Spiel gegen eine indi-
sche und eine italienische
Mannschaft, sowie gegen
zwei deutsche Mannschaften.
Besonders die Erfahrungen
mit den ausländischen Mann-
schaften und der sportliche
Vergleich mit diesen hat den
Jungs sehr gefallen. Barcelona
selbst war ein Erlebnis. Vor
allem das Stadion CampNou,
die Kathedrale Sagrada Fami-
lia und der Park Güell hatte
es allen angetan.
Dieser Ausflug hat die Ju-
gendlichen, aber auch die El-
tern und Begleitpersonen
wieder ein Stück näher ge-
bracht. und den Zusammen-
halt innerhalb der Mann-
schaft gestärkt. War der
Pfingstausflug 2012 in Riccio-
ne/Italien schon ein Riesen-
erlebnis, so war Barcelona
dieses Jahr nochmal eine Stei-
gerung. Es wird bereits disku-
tiert, wo es nächstes Jahr hin-
gehen soll. Aber bis dahin
sind es noch viele Spiele und

eine lange Zeit.
Nochmals im Namen aller Ju-
gendlichen und deren Eltern
recht herzlichen Dank an die

Gemeinde Bergkirchen und
an den Gemeinderat, die das
Projekt im Rahmen der Ju-
gendförderung unterstützen.

TSV-C1-JUGEND .................................................................................................................................................

Kulturreise zum
Schloss Schwetzingen

Kulturreise Schloss Schwet-
zingen und Heidelberg mit
oder ohne Open-Air-Kon-
zert Jamie Cullum am 8. und
9. August 2013.

Jamie Cullum ist ein charis-
matischer junger Jazz-Musi-
ker, der wie kein anderer mu-
sikalische Genres wie Jazz,
Pop und Rock neu interpre-
tiert und verschmelzen lässt.
Ausgezeichnet mit vielen Mu-
sikpreisen, wird er mit über
zehn Millionen verkaufter
Platten weltweit und ausver-
kauften Tourneen als erfolg-
reichster britischer Jazz-
Künstler aller Zeiten überall
auf der Welt gefeiert. Weitere
Infos unter www.jamiecul-
lum.com Schloss Schwetzin-
gen, im Barock glänzende
Sommerresidenz des kurpfäl-
zischen Hofes, ist vor allem
wegen der Schönheit und
Harmonie seines Schlossgar-
tens berühmt. Heidelberg -
die ehemalige kurpfälzische
Residenzstadt ist u. a. be-
kannt für ihre Schlossruine
oberhalb von Fluss und Alt-
stadt und für die älteste Uni-
versität auf dem Gebiet des

heutigen Deutschlands. Leis-
tungen (Reiseveranstalter:
Unholzer-Reisen GmbH, Ol-
ching)
� Hinfahrt am 8.8.2013 (Ab-
fahrt 12:00 Uhr), Rückkunft
am 9.8. ca 20:00 Uhr; Fahrt
mit modernem Reisebus, Zu-
steigemöglichkeit: Lauter-
bach oder nach Vereinbarung
� 1 x ÜF in Mittelklasse-Ho-
tel in Heidelberg,
� Altstadtführung Heidelberg
(optional) und Führung
Schlossgarten Schwetzingen
(optional)
� Kosten Bus und ÜF: 135.-
Euro p.P. imDZ zuzüglich Ti-
cket (optional) 49,90 Euro
(Kat. 1, Reihe 22, nummerier-
ter Sitzplatz). EZ möglich
(plus 33.- Euro).
Tickets für das Open-Air-
Konzert mit Jamie Cullum
nach Verfügbarkeit. Reise
auch ohne Konzertbesuch
buchbar.

Anmeldung
bitte bei Vhs-Bergkirchen e.V.:
08131/5697-61, Fax:
08131/454696, E-Mail: bil-
dung@vhs-bergkirchen.de Inter-
net:www.vhs-bergkirchen.de

VOLKSHOCHSCHULE .....................................................................

München-Führung und nordische Malerei
München auf Bairisch - Führung für Familien mit Kindern ab 6
Jahren in bairischer Sprache
Kennst Du Dich in München aus? Und verstehst Du bairisch? Bai-
risch reden musst Du nicht unbedingt können, aber verstehen
schon. Hier gibt’s nämlich bairische Gschichten über bairische Hel-
den, die man nur auf bairisch erzählen kann... dabei finden wir ver-
steckte Orte und schöne Denkmäler und lösen kleine Rätsel. Das
schaffst Du bestimmt! Die Gebühr für Kinder (6 - 13 Jahre) beträgt
4,- Euro. B 10120, Petra Rhinow, 1 x Fr 9,- Euro. Termin: 26.07.13
von 18.00 - 19.30 Uhr Treffpunkt: Am Platz vor der Frauenkirche,
Haupteingang
Sonderausstellung „Aus Dämmerung und Licht“ Meisterwerke
nordischer Malerei 1860-1920
Im späten 19. und frühen 20. Jahrhundert erlebte die Malerei in
Schweden, Norwegen, Dänemark, Island und Finnland eine künst-
lerische Hochphase. Sie spiegelt die Suche nach nationaler Identität
und gesellschaftlichem Aufbruch wider. Die Künstler dieser Länder
suchten über die Grenzen hinweg nach Verbindendem und Tren-
nendem zwischen den skandinavischen Nationen. Zzgl. Eintritt. B
10170, Führung vor Ort, 1 x Fr EUR 12,- Termin: 26.07.13 bis 11.00
- 12.30 Uhr Treffpunkt: Eingang Hypo-Kunsthalle, Theatinerstr. 8.

Rechtsberatung
In Kooperation mit dem
Amtsgericht Dachau läuft
derzeit das Projekt „Rechts-
beratung für Bürger mit gerin-
gem Einkommen“, auf das
wir Sie gerne aufmerksam
machen möchten.
Bürger mit geringem Einkom-
men sowie Wohnsitz im
Amtsgerichtsbezirk Dachau
erhalten nach Nachweis der
Bedürftigkeit eine einmalige,

mündliche Beratung durch ei-
nen Rechtsanwalt/eine
Rechtsanwältin: jeden Diens-
tag - 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
(um Anmeldung bis spätes-
tens 11:00 Uhr wird gebeten!)
Amtsgericht Dachau, Ge-
richtsgebäude 1 Schloßgasse
1 - Zi 7 EG 85221 Dachau
Für nähere Informationen
wenden Sie sich bitte direkt
an das Amtsgericht Dachau.

Wanderung in Oberammergau
Weißblauen Himmel, eine
traumhafte Landschaft und
herrliche Blumenwiesen er-
lebten die restlos begeisterten
Teilnehmer der Vhs-Bergkir-
chen unter der Führung von
Johann Fritz am Samstag, den
18. Mai, bei der Blumen- und
Orchideenwanderung bei
Oberammergau.
Vom Bahnhof in Oberam-

mergau waren es nur wenige
Meter zur Ammer, an dessen
Ufer es, immer am Rande des
Pulvermooses, nach Unter-
ammergau ging. Im Pulver-
moos waren auch die ersten
Höhepunkte zu bestaunen.
Flächenweise Sumpfdotter-
und Trollblumen, Lichtnel-
ken, Fieberklee und durchaus
auch Knabenkräuter konnten

bestaunt und fotografiert wer-
den. Nach der Berggaststätte
Romanshöhe, wo man sich
eine wohlverdiente Pause
gönnte, ging es auf dem „Alt-
herrenweg“ mit herrlichen
Ausblicken auf die umgeben-
den Berge und Täler, gemüt-
lich hinunter nach Oberam-
mergau. Bei St. Gregor konn-
ten die Teilnehmer, von der
im Landkreis sehr gut be-
kannten Kräuter-pädagogin
Angelika Sulzberger und Jo-
hann Fritz gezeigt und er-
klärt, unmittelbar sehen, wie
leicht giftige, Herbstzeitlose
und Maiglöckchen sowie ess-
bare, Bärlauch, verwechselt
werden können und an was
man sie doch recht gut unter-
scheiden kann. Nach einer
abschließenden, Kaffeepause
ging es mit dem Zug zurück in
die Heimat. JOHANN FRITZ

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg-
kirchen erscheint am Mittwoch, 4. September
2013. Und wussten Sie schon: Das Mitteilungs-

blatt gibt es auch als Online-Ausgabe zum kos-
tenlosen Download auf der Gemeinde-Homepa-
ge www.bergkirchen.de.

Mitteilungsblatt Bergkirchen im September 2013
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HOCHWASSER ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Das Sportgelände von Günding glich einer Seenlandschaft.

Die Bulachstraße in Günding glich einem Fluss.

sicherungen, Staatsregierung
und Finanzämter in ihrem Er-
messen den Geschädigten
entgegen kommen. Alle eh-
renamtlichen Helfer wurden
durch den Landkreis am
Donnerstag, 27. Juni 2013 vor
Beginn des Karlsfelder Sied-
lungsfestes zu einem Ehren-
abend ins Bierzelt eingeladen.

len Betroffenen und Geschä-
digten wünscht der 1. Bürger-
meister Simon Landmann mit
dem gesamten Gemeinderats-
gremium, dass sich der Scha-
den, vor allem auch der finan-
zielle, an den Gebäuden und
in den Gärten aber auch bei
den Landwirten in Feld und
Flur in Grenzen hält und Ver-

Weise Hilfe und auch Nach-
barschaftshilfe geleistet ha-
ben. Bei dieser Jahrhundert-
Naturkatastrophe war der
große Gemeinschaftsgedanke
und das gegenseitige Helfen,
besonders auch in unserer
Gemeinde wieder unter Be-
weis gestellt worden. Hierzu
ein großes Vergelt‘s Gott! Al-

nicht erreichbar war. Das
Sportgelände in Günding war
komplett überflutet und auch
am Sportgelände in Bergkir-
chen machte das Wasser
nicht halt. Der Gröbenbach
in Gröbenried machte den
Helfern ebenfalls Probleme.
Die betroffenen Bürger hatten
die Möglichkeit über die Ge-
meinde einen Antrag auf So-
forthilfe zu stellen. Für priva-
te Haushalte wurden 1.500 ¤
und für Landwirte und Ge-
werbe 5.000 ¤ ausbezahlt. Au-
ßerdem wurden zunächst am
Bauhof und danach am Wert-
stoffhof kostenlose Sperr-
müllcontainer zur Verfügung
gestellt. Zusätzlich konnte in
der Müllverbrennungsanlage
in Geiselbullach zwei Wo-
chen lang ebenfalls kostenlos
der Hochwassersperrmüll
entsorgt werden. Der 1. Bür-
germeister Simon Landmann
und das gesamte Gemeinde-
ratsgremium bedanken sich
bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern, insbesondere bei allen
beteiligten Freiwilligen Feuer-
wehren, beim THW, beim
Rettungsdienst, den Einsatz-
kräften des Landratsamts und
in der Gemeindeverwaltung
sowie allen, die in irgendeiner

Auch in Bergkirchen und
seinen Ortsteilen hinterließ
das Jahrhunderthochwasser
seine Spuren. Aufgrund der
starken Regenfälle von Mitt-
woch, 29. Mai bis Montag, 3.
Juni 2013, stiegen die Pegel
der durch das Bergkirchner
Gemeindegebiet führenden
Gewässer sehr stark an.

Am schlimmsten hat es den
Ortsteil Günding-Süd getrof-
fen. Dort sind die Maisach
und der Bulachgraben stark
über die Ufer getreten und ha-
ben das gesamte Gebiet über-
schwemmt. Es waren nahezu
alle Keller vollgelaufen und
viele Straßen unpassierbar.
Alle Gemeindefeuerwehren,
sowie einige Wehren aus den
Nachbargemeinden sowie
das THW waren dort rund um
die Uhr im Einsatz. Es wur-
den zusätzliche Pumpen aus
München angefordert, um der
Flut Herr zu werden. Neben
dem Wasser war das ausge-
laufene Heizöl ein großes
Problem. Insgesamt mussten
3.500 l Heizöl abgepumpt
werden. Der Kindergarten
Wichtelburg in Günding war
für einen Tag geschlossen, da
er aufgrund des Hochwassers

Land unter in der Gemeinde Bergkirchen

Auch in Bergkirchen hieß es „Land unter“.

Überflutet: Die Zufahrt zu Sportheim und Kindergarten.

*Quelle: L-Wert-Kontakte,
Media-Analyse 2011, Tageszeitungen

Buchen Sie jetzt IhreAnzeige:
Tel. (08131) 563 - 0, Fax 563 - 49
anzeigen.dah-nachrichten@merkur-online.de

Die Dachauer
Nachrichten werden

gelesen!

Lesern täglich. Das kann kein anderer
von sich behaupten.

Und zwar von47.000
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80 Jahre

Herr Rudolf Landmann aus
Deutenhausen feierte am
12.04.2013 seinen 80. Ge-
burtstag. Dazu überbrachte
Bürgermeister Simon Land-
mann die Glückwünsche der
Gemeinde. Herr Landmann
ist in Deutenhausen geboren
und lebt bis heute dort. Zu
seiner Familie gehören 3 Kin-
der und 2 Enkel. Mit auf das
Geburtstagsbild durfte die
Enkelin Theresa.

100. Geburtstag gefeiert
Am 21.04.2013 konnte Frau
Kreszenz Geitner aus Deu-
tenhausen ihren 100. Ge-
burtstag feiern.

Bürgermeister Simon Land-
mann und die zweite Landrä-
tin Eva Rehm besuchten die
fitte Jubilarin und überbrach-
ten die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkir-

chen und des Landkreises
Dachau. Frau Geitner wurde
in Kreuzholzhausen geboren,
wo sie mit 11 Geschwistern in
der Landwirtschaft ihrer El-
tern aufwuchs. Seit ihrer
Hochzeit 1946 wohnt sie in
Deutenhausen. Zu den Gra-
tulanten gehörte auch Weih-
bischof Dr. Bernhard
Haßlberger, der wegen der

Pfarrverbandsgründung in
Bergkirchen zu Gast war.
Über diese „besondere Ehre“
freute sich Frau Geitner rie-
sig. Auf unserem Bild ist das
Geburtstagskind mit der
zweiten Landrätin Frau
Rehm, den Urenkeln Simon,
Lukas und Anna, sowie Bür-
germeister Simon Landmann
zu sehen.

80 Jahre Herr Rudolf Göttler aus Oberbachern fei-
erte am 02.05.20132 im Kreise der Familie

seinen 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Herr Göttler ist in Dachau ge-
boren und in Oberbachern aufgewachsen. Zur Familie
gehören heute neben seiner Frau Anna 2 Kinder, 4 Enkel
und 1 Urenkel. Die größte Leidenschaft des noch sehr fit-
ten Jubilars sind seine Bienen. Außerdem geht der FC
Bayern-Fan gerne auf Reisen. Auf dem Foto ist der Jubi-
lar mit seinen Enkeln (v.l.n.r.) Barbara, Franziska, Josef
und Johannes zu sehen.

80. Geburtstag Herr Johann Haas aus Kreuz-
holzhausen feierte am

08.05.2013 seinen 80. Geburtstag, zu dem Bügermeister
Simon Landmann die herzlichsten Glückwünsche der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Der Jubilar wurde in
Kreuzholzhausen geboren und lebt bis heute dort. Von
1972 bis 1978 war er Bürgermeister der ehemaligen Ge-
meinde Kreuzholzhausen. Danach war er 18 Jahre lang
im Gemeinderat der neuen Gemeinde Bergkirchen. Herr
Haas ist seit 1967 mit seiner Frau Angelika verheiratet.
Der FC Bayern Fan ist auf unserem Foto mit seinen bei-
den Enkeln Lena und Johannes zu sehen.

Goldhochzeit Erna und Karl-Heinz Kraus aus
Deutenhausen feierten am

25.05.2013 ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Simon
Landmann besuchte das Jubelpaar und überbrachte die
herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Das fitte Paar hat sich in der Wartehalle am
Bahnhof Olching kennen gelernt. Zur ihrer Familie gehö-
ren heute 2 Kinder und 1 Enkel. Ein Hobby der Beiden ist
das Reisen.

80 Jahre Frau The-
rese Lin-

dinger aus Lauterbach
feierte am 07.05.2013
bei guter Gesundheit ih-
ren 80. Geburtstag. Die
2. Bürgermeisterin Edith
Daschner gratulierte. Die
Jubilarin wurde in Prigre-
wica im ehemaligen Ju-
goslawien geboren und
kam 1946 nach Lauter-
bach. 1958 heiratete sie
ihren Mann Ferdinand.
Zur Familie gehören heu-
te 2 Kinder und 2 Enkel.
Frau Lindinger singt seit
50 Jahren im Lauterba-
cher Kirchenchor.
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scherdorf. Die Ortschaft war
einer der am stärksten über-
schwemmten Orte im Land-
kreis Deggendorf. Hier wur-
den die Häuser teilweise
komplett von den Wasser-
massen bedeckt. Vor Fischer-
dorf hatten die Helfer den
Auftrag, das Wasser, dass
noch teilweise über einem
Meter in dem Dorf stand, ab-
zupumpen um den Pegel in
der Ortschaft zu senken und
die Häuser und Gebäude wie-
der durch die Anwohner und
Hilfskräfte begehbar zu ma-
chen.
Am 20. Juni 2013 gegen 14:00
Uhr kehrten unsere Dachauer
Helfer mit der Hannibal Pum-
pe aus Fischerdorf zurück
und beendeten den fast drei-
wöchigen Hochwassereinsatz
in Dachau, Freising, Erding,
Günzburg und Deggendorf.

auer Einsatzkräfte gemein-
sam mit 130 weiteren THW
Kräften das Wasser aus dem
niederbayerischen Ort, da ein
selbstständiger Abfluss des
Wassers nicht mehr möglich
war. Weiter ging es für die
Hannibal Pumpe und ihren
Dachauer THWlern am
Dienstag den 11. Juni nach Fi-

beendet werden konnte. Der
nächste Einsatzauftrag folgte
sogleich und verschlug die
Helfer in das wenige Kilome-
ter entfernte Niederaltteich.
Die Ortschaft war stärker von
dem Hochwasser betroffen,
so dass die Häuser bis zu ei-
nemMeter unter Wasser stan-
den. Hier pumpten die Dach-

Helfer bereits in der Ortschaft
Winzer, Wasser aus Staube-
cken direkt in die Donau um
und schützen damit die Ort-
schaft vor dem Hochwasser.
Am 06. Juni wurde die Dach-
auer Pumpe an ein Schöpf-
werk nahe des Ortes
Neßlbach verlegt. An dieser
Einsatzstelle fiel eine Pumpe
des Schöpfwerks aus. Um
Neßlbach und seine umlie-
genden Weiler vor den Was-
sermassen zu schützen,
pumpten die Dachauer Helfer
gemeinsam mit der Feuer-
wehr und Pumpen des Was-
serwirtschaftsamtes auch hier
das aufgestaute und nachdrü-
ckende Wasser in die Donau
um.
Der Pegel sank in den Tagen
bis zum 09. Juni, so dass auch
hier der Einsatz der Dachauer
Hannibal Pumpe erfolgreich

Am späten Nachmittag des
3. Juni 2013 rückte nach Ab-
sprache mit der Kreisein-
satzzentrale (KEZ) Dachau
die Hannibal Hochleistungs-
pumpe (15.000 l/min) zur
Unterstützung der Einsatz-
kräfte in den Landkreis Frei-
sing ab.

Hier pumpten die THW Hel-
fer in einem Wohngebiet und
entlasteten dieses von den
Wassermassen. Am Nachmit-
tag des 04. Juni, nach rund 24
Stunden im Freisinger Land,
hat sich die Lage auch dort
entspannt, so dass die Dach-
auer Kräfte wieder abrücken
konnten. Ab dem Nachmittag
des 05. Juni 2013 befanden
sich die Dachauer THW Kräf-
te samt Hochleistungspumpe
im Landkreis Deggendorf im
Einsatz. Hier pumpten die

THW und „Hannibal“ in ganz Bayern im Einsatz
HOCHWASSER ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Erster Spatenstich
Am 26. April 2013 fand für
das neue Baugebiet in Unter-
bachern „Auf der Bergwiese“
der offizielle Spatenstich
statt. Das Baugebiet entsteht
in Verlängerung der Längen-
moosstrasse, parallel zur Be-
bauung am Kreuzfeld. Auch
in diesem Baugebiet werden
wieder Grundstücke an ein-
heimische Bürger vergeben.
Sollten Sie Interesse an einem
Einheimischengrundstück in
diesem Baugebiet haben, rei-
chen Sie bitte einen entspre-

chenden Antrag bei der Ge-
meinde ein. Die Antragsfor-
mulare finden Sie auf der In-
ternetseite der Gemeinde
Bergkirchen unter der Rubrik
Gemeinde und Rathaus / For-
mulare und Broschüren /
Formulare und Anträge / An-
trag auf ein Einheimischen
Grundstück. Bei Rückfragen
stehen Ihnen Frau Bloch
(Tel.: 08131/5697-23) oder
Frau Kandler (08131/
5697-21) jederzeit gerne zur
Verfügung.

BAUGEBIET „BERGWIESE“ ......................................................

Obst und Gemüse im GADA
Im Gewerbegebiet GADA fand kürzlich der
Spatenstich für den Obst- und Gemüsegroß-

handel Kupfer & Sohn statt. Der Betrieb lässt sich auf einer Fläche von knapp 10.000 m²
zwischen dem Kart-Palast und der Firma Noweda nieder. Bereits im Herbst soll die Eröff-
nung stattfinden. Der erste Bürgermeister Simon Landmann und seine Stellvertreterin
Edith Daschner hießen die beiden Geschäftsführer herzlich in der Gemeinde Bergkirchen
willkommen.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

Pfarradministrator Csar
feierte 60. Geburtstag

Pfarradiministrator Walter
Csar, der fünf Jahre lang von
2006 bis 2011 der Leiter des
Pfarrverbandes Bergkirchen
war, feierte kürzlich seinen
60. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann, seine
Frau Kathi und die 2. Bürger-
meisterin und Kirchenpflege-
rin Edith Daschner statteten
dem beliebten Seelsorger zu
diesem Anlass einen Besuch
ab. Walter Csar kehrte nach
seiner Zeit in Bergkirchen in
sein Heimatkloster Paring,
der Probstei Dr. Michael, im
Landkreis Kelheim zurück.

Seine neue Wirkungsstätte ist
gleichzeitig die Pfarrei St. An-
dreas und Herrnwahlthann.
Die Besucher konnten sich
davon überzeugen, dass es
Walter Csar auch in Nieder-
bayern gut geht. In Bergkir-
chen hat man den Seelsorger
nicht vergessen, der aufgrund
seiner offenen, freundlichen
und geselligen Art sehr be-
liebt war. Bei vielen Vereins-
festen und Firmeneröffnun-
gen spendete er den kirchli-
chen Segen und fand immer
die Zeit für ein persönliches
Gespräch. FOTO: INGRID KOCH

85 Jahre Am 01.05.2013 feierte Frau Anna Kreit-
meier aus Deutenhausen ihren 85. Ge-

burtstag. Bürgermeister Simon Landmann gratulierte
recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkirchen. Die Jubilarin ist in Bibe-
reck geboren und dort auch aufgewachsen. Nach ihrer
Hochzeit 1947 zog sie nach Deutenhausen. Zur Familie
der Jubilarin gehören 2 Kinder, 4 Enkel und 5 Urenkel.
Anna Kreitmeier ist sehr fit, als Hobbys gibt sie Kuchen
backen für die Familie, sowie den regelmäßigen Besuch
des Altennachmittags an. Mit auf unser Foto durften die
Urenkel (v.l.n.r.) Marlena, Johanna, Antonia und There-
sa.

85. Geburtstag Herr Herbert Kilmarx aus Unter-
bachern feierte am 28.05.2013

bei bester Gesundheit seinen 85. Geburtstag. Zu diesem
Jubiläum besuchte ihn Bürgermeister Simon Landmann
und überbrachte die Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Der Jubilar wurde in Dornhan bei
Freudenstadt geboren und verbrachte dort auch seine
Kindheit. 1939 kam er nach München. Nach seiner Heirat
mit seiner Frau Ingeborg zog er nach Unterbachern. Dort
betrieb der gelernte Gärtner gemeinsam mit seiner Frau
die elterliche Gärtnerei. Zur Familie gehören 3 Söhne
und 5 Enkelkinder. Seine Hobbys sind die Familie, tan-
zen, Sport und die Imkerei. Herr Kilmarx war nach der
Gebietsreform 1978 für eine Wahlperiode im Gemeinde-
rat der Gemeinde Bergkirchen. Zur Schar der Gratulan-
ten gehörten u. a. der Vorstand des Bacherner Vetera-
nenvereins Jakob Riedl (auf dem Foto links) und der Vor-
stand der FW Oberbachern Kurt Krömer (rechts).

80 Jahre Frau Chlo-
tilde Ben-

da aus Gröbenried konn-
te am 26.05.2013 ihren
80. Geburtstag feiern.
Die rüstige Jubilarin ist in
Kärnten geboren.1956
hat sie in der Schweiz ih-
ren Mann Willibald ge-
heiratet und ist anschlie-
ßend mit ihm nach Pell-
heim gezogen. Seit 1968
wohnen die Beiden in
Gröbenried. Zur Familie
der Jubilarin gehören 2
Kinder, 3 Enkel und 1 Ur-
enkel. Sie vertreibt sich
die Zeit gerne mit reisen,
lesen und Gartenarbeit.

80Jahre Am 22.
Mai 2013

feierte Frau Anna Mühl-
thaler aus Palsweis im
Kreise ihrer Familie ihren
80. Geburtstag. Zu die-
sem Ehrentag besuchte
sie der 1. Bürgermeister
Simon Landmann und
überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche
der Gemeinde Bergkir-
chen. Die Jubilarin ist in
Palsweis geboren und
auf den „Schullerhof“
aufgewachsen. 1955 hei-
ratete sie ihren Mann Jo-
sef mit dem sie bis heute
in Palsweis wohnt. Zur
Familie der Beiden gehö-
ren 2 Kinder und 5 Enkel.
Die Hobbys der fitten Ju-
bilarin sind Kuchen ba-
cken und Kreuzworträt-
sel lösen.

merkur-online

Goldene Hochzeit Am 24.05.2013 feierten
Kreszenz und Johann Fritz

aus Bergkirchen ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem
Bürgermeister Simon Landmann die herzlichten Glück-
wünsche der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Ken-
nengelernt haben sich die Beiden bei einem Gartenfest
in Etzenhausen. Zur Familie des sehr fitten Jubelpaares
gehören 1 Sohn und 2 Enkel. Herr Fritz ist seit 2000 Na-
turschutzwächter für Bergkirchen, Karlsfeld und Dachau,
sowie Biberbeauftragter. Ihre gemeinsamen Hobbys sind
wandern, Bergwandern und Radl fahren. Auf unserem
Foto ist das Jubelpaar mit Sohn Walter und Enkel Chris-
toph zu sehen.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT .............................................................................................................................................................................................................

Bekämpfungsaktion
am 6. Juli 2013

Im Juli letzten Jahres fand be-
reits zum fünften Mal ein ge-
meinschaftlicher Aktionstag
zur Neophytenbekämpfung
statt, bei dem örtliche Vereine
und Gruppierungen mit Ihren
Mitgliedern engagiert mitge-
wirkt haben. Dabei wurden
schwerpunktmäßig in den
Amperauen, an der Würm so-
wie der Glonn und ihren Sei-
tenbächen und in Bereich
von verschiedenen Biotop-
und Ausgleichsflächen im
Landkreis Springkraut ge-
zupft, Goldrute gemäht und
der Riesenbärenklau be-

kämpft. Wir möchten Sie
hiermit informieren, dass am
Samstagvormittag, 06. Juli
2013 wieder ein entsprechen-
der Aktionstag geplant ist. Es
wäre sehr erfreulich, wenn
sich wieder einige Personen
an dieser Aktion beteiligen
würden, um eine größtmögli-
che Resonanz und Wirkung
zu erreichen. Wenn Sie Zeit
und Interesse haben, sich am
06. Juli zu beteiligen, melden
Sie sich bitte im Landratsamt
Dachau, Sachgebiet Natur-
schutz, Herrn Wolfseder Tel.
74-294.

NEOPHYTEN .........................................................................................

20 Jahre im Dienst Bürgermeister Simon
Landmann konnte erneut

eine Mitarbeiterin für ihre langjährige Tätigkeit in der
Gemeinde Bergkirchen ehren. Seit 20 Jahren sorgt There-
sia Brummer für die Sauberkeit im Rathaus. Mit einem
Blumenstrauß und einem kleinen Geschenk bedankte
sich der Gemeindechef bei Frau Brummer für ihren uner-
müdlichen Einsatz.

Ja-Wort Am 01.04.2013 gaben sich Stefan und Sabine Eberl geb.
König aus Bergkirchen im Standesamt Ried das Ja-Wort.

Geheiratet Am 24.05.2013 heirateten Bernhard und Katharina
Schmidbauer geb. Glauning aus Deutenhausen im

Standesamt Bergkirchen.

Richtfest für die neue
Lauterbacher Sporthalle gefeiert

Am 29. Mai 2013 konnte bei
der derzeit entstehenden
Sporthalle in Lauterbach das
Richtfest gefeiert werden. Es
entsteht ein ansprechendes,
geräumiges Gebäude, das sich
gut ins Ensemble unterhalb
von Schloss und Kirche ein-
fügt. Es wurden alle Beson-
derheiten berücksichtigt, um
der sportlichen Nutzung
Rechnung zu tragen. Bei-

spielsweise wurden die Fens-
ter in nord-östlicher Richtung
angeordnet, damit der Licht-
einfall bei der sportlichen Be-
tätigung optimal ist. Dies be-
trifft in erster Linie die Sport-
ler der Tischtennis-Abteilung
des TC Lauterbach, denen zu-
künftig eine 240 m² große
Halle zur Verfügung steht.
Träger der Baumaßnahme ist
der TC Lauterbach. Bisher

wurden 640 ehrenamtliche
Stunden als Eigenleistung er-
bracht, es kommt aber noch
mehr Arbeit auf die freiwilli-
gen Helfer zu. Bürgermeister
Landmann lobte „das gute
Zusammenspiel“ der fleißi-
gen Helfer und geht davon
aus, dass bereits imHerbst die
Einweihung der Mehrzweck-
halle stattfinden kann.

FOTO: INGRID KOCH

Am 26. und 27. Oktober 2013 (evtl. Vernissage
am Freitag, den 25. Oktober 13) findet im Kultur-
haus Eschenriedwieder die Ausstellung der Hob-
bykünstler und Kunsthandwerker statt.

Wer teilnehmen möchte, kann sich ab sofort bei
Frau Edith Daschner anmelden (Tel.:
08131/735598 oder per E-Mail: Edith.Da-
schner@web.de).

Anmeldung Hobbykünstler- und Kunsthandwerkerausstellung

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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liert wird. Dafür musste noch
die Wasserversorgung und
Verkehrsabsicherung aufge-
baut und ein Sicherungstrupp
bereitgestellt werden. Am En-
de der Prüfung wurde noch
eine Saugleitung innerhalb
von 100 Sekunden aufgebaut
und die Trockensaugprobe
durchgeführt. Im Anschluss
konnten die Schiedsrichter
Hans Furtmayer (Eisenho-
fen), Ernst Zethner (Eschen-
ried) und Karlo Rossi (Karls-
feld) den Teilnehmern zur be-
standen Prüfung gratulieren.
Teilnehmer waren: Ferdinand
Schmid, Rainer Burghart,
Christoph Deichl, Andreas
Schwarzfischer, Frederic Wil-
liam, Florian Rieger, Sebasti-
an Schwarzfischer, Maximili-
an Sirtl und Martin Buchber-
ger.

Eine Löschgruppe der Feuer-
wehr Oberbachern legte am
10. Mai 2013 die Leistungs-
prüfung Wasser der Variante
III erfolgreich ab.

Zielsetzung ist dabei, die
Kenntnisse der Feuerwehr-
dienstleistenden im Bereich
des Löschaufbaues beim
Brandeinsatz zu vertiefen und
zu erhalten. In einem vorge-
geben Zeitfenster müssen von
den Teilnehmern Knoten vor-
geführt und Sonderaufgaben,
wie zum Beispiel Fragen zur
Ersten Hilfe beantwortet wer-
den. Beim anschließenden
Löschaufbau wurde ein Zim-
merbrand ohne Menschen in
Gefahr angenommen, bei
welchem ein Innenangriff mit
Atemschutzgeräten und zu-
sätzlicher Ausrüstung simu-

Leistungsprüfung Wasser erfolgreich abgelegt
FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERBACHERN .....................................................................................................................................................................................................................

wird die Führung durch den
Captain und die Patienten-
versorgung durch den inne-
ren Retter beurteilt. Die per-
fekte Zusammenarbeit im
Team wurde mit dem 3. Platz
in der Gesamtwertung ausge-
zeichnet. Die technische Ret-
tung aus Sinntal konnte die-
ses Jahr ihre Meisterschaft
durch eine einwandfreie Leis-
tung verteidigen.
Nächstes Jahr werden zum
ersten Mal Bayerische Meis-
terschaften in Günding statt-
finden.

Szenarien. Dabei sehen sich
die Teilnehmer verschiede-
nen komplexen Verkehrsun-
fällen gegenübergestellt. Ziel
ist es eine möglichst effektive
Rettungsvariante, unter Be-
rücksichtigung des Zustandes
des Patienten, der situativen
technischen Möglichkeiten
und der Eigensicherheit, zu
wählen. Das Augenmerk der
Richter liegt dabei auf der
schnellen Stabilisierung des
Fahrzeugs und dem präzisen
Einsatz der hydraulischen
Rettungsgeräte. Zusätzlich

Die jährliche deutsche Meis-
terschaft in der technischen
Unfallrettung gehört zu ei-
ner Herausforderung, derer
sich das Team aus Günding
bereits mehrfach stellte.

Dieses Jahr führte sie ihr Inte-
resse die schnelle und patien-
tenorientierte Rettung weiter
zu verbessern nach Storkow
bei Berlin. 14 Teams stellten
sich den erfahrenen Wer-
tungsrichtern des Vereins zur
Förderung deutscher Unfall-
rettung in zwei verschiedenen

Starke Leistung des Unfallrettungsteams
FREIWILLIGE FEUERWEHR GÜNDING ..................................................................................................................................................................................................................................

Gündinger FFW-Jugend
wieder Nummer eins

Wieder hat die Gündinger
Feuerwehrjugendgruppe das
Landkreisfeuerwehrjugend-
tunier gewonnen.
Wie schon in den Jahren zu-
vor gab es vom ersten Spiel an
keinen Zweifel, das der Titel
nur über die Gündinger Jungs
vergeben wird. Die von Tho-
mas Rieger, Max Märkl und
Flo Märkl gecoachten Jung-
feuerwehrler gewannen alle

Spiele bis zum Finale. Dort
angekommen wurden sie
dann etwas mehr gefordert,
konnten sich letztendlich
aber mit 1:0 durchsetzen. Im
Vergleich zu anderen Mann-
schaften war sicherlich die
hervorragende Ausbildung
der meisten Gündinger Jungs
in der A, B und C- Jugend des
SV Günding der Schlüssel
zum Erfolg.

Die Reststoffdeponie Jedenhofen hat zusätzlich
zu der regulären Öffnungszeit, immer dienstags
von 8.00 - 15.00 Uhr, auch an folgenden Samsta-
gen jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, 13.07.13 und am Samstag, 12.10.13
An der Deponie Jedenhofen können u.a. Glas-

und Steinwolle (in reißfesten durchsichtigen
Kunststoffsäcken verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt), Gipskartonplatten und
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden. Für
Informationen steht die Abfallberatung unter
08131/74-1469 gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Reststoffdeponie erweitert
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GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Neues Kinderhaus besichtigt Der Gemeinderat besichtigte kürzlich das
neue Kinderhaus in Bergkirchen, um sich

über den Baufortschritt zu informieren. Architekt Richard Schwarz führte die Damen und
Herren durch die Baustelle und erläuterte die weitere Vorgehensweise und den Zeitplan.

Auf Initiative der WestAlli-
anz-Arbeitsgruppe Energie
gibt es in den Grundschulen
der WestAllianz-Kommunen
das Projekt „Helle Köpfe bau-
chen weniger Energie“.
Zur frühzeitigen Förderung
des Energiebewusstseins wur-
den Energieschulungen in
den einzelnen Klassen durch-
geführt. Hierdurch wird
schon bei den Grundschülern
der Blick für den richtigen
Umgang mit Energieressour-

cen geschärft. Im ersten
Schritt wurde ein Malwettbe-
werb zur Findung des Pro-
jektlogos durchgeführt. An
diesem nahmen die Grund-
schulen aus Bergkirchen,
Karlsfeld, Maisach, Odelz-
hausen, Pfaffenhofen a. d.
Glonn und Sulzemoos teil.
Das Gewinnerbild stammt
aus der Grund- und Mittel-
schule Odelzhausen. Bei der
Preisverleihung wurde die
Siegerin Joyce Kessler be-

glückwünscht und erhielt ih-
ren verdienten Preis. Neben
dem persönlichen Gewinn,
profitieren auch die Klassen-
kammeraden der Erst- bis
Drittplatzierten von einer
großzügigen Spende in Höhe
von 500,- bis 200,- ¤. Unter-
stützt wurde der Malwettbe-
werb von E.ON Bayern, den
Stadtwerken Dachau, den
Stadtwerken Fürstenfeld-
bruck, KommEnergie und
Energie-Innovativ.

Energie-Malwettbewerb
WEST-ALLIANZ .......................................................................................................................................................

Ferienbetreuung an Pfingsten
Viel Spaß hatten die fast drei-
ßig Kinder im Eulenhort wäh-
rend der Pfingstferien. Nach
dem Frühstück wurde ausgie-
big gespielt, gestaltet und ge-
tobt. Ob bei sportlichen Akti-
vitäten in der Turnhalle, beim

Anti-Stress-Bälle basteln, Fe-
derball spielen oder Kett-Car
fahren auf dem Schulhof - der
Freude und den schönen Er-
lebnissen waren (fast) keine
Grenzen gesetzt. Leider
musste der geplante Ausflug

zum Spielplatz nach Deuten-
hausen wegen des Regenwet-
ters buchstäblich ins Wasser
fallen. Das tat der guten Lau-
ne keinen Abbruch - das
Picknick wurde kurzerhand
in die Horträume verlegt.

EULENHORT ...........................................................................................................................................................

Berufsinfoabend
Die Schüler der siebten bis
zehnten Klassen hatten jetzt
die Möglichkeit sich bei ei-
nem Berufsinformations-
abend in der Grund- und Mit-
telschule über verschiedene
Ausbildungsberufe zu infor-
mieren. Dabei konnten sie
auch gleich mit einigen Fir-
menchefs, Einstellungsexper-
ten, Mitarbeitern und Auszu-
bildenden ins Gespräch kom-
men. Die Chancen auf einen

Praktikums- oder Ausbil-
dungsplatz stehen derzeit gut,
so erklärten die Vertreter der
anwesenden Betriebe. Das
Spektrum der vorgestellten
Betriebe war groß beim erst-
mals in dieser Form angebote-
nen Infoabend. Vertreten war
Firmen aus den Bereichen
Einzelhandel, Bank, Gastro-
nomie, Handwerk, Industrie,
Medizin und visuelles Marke-
ting. FOTO: INGRID KOCH

SCHULE .....................................................................................................

Kinderprojekt beim
Gartenbauverein

Bereits im März begann die
Gartensaison bei den Gart-
lern in Bachern.
Kreisfachberater Herr Lex er-
klärte den interessierten Mit-
gliedern den fachgerechten
Schnitt bei alten und jungen
Obstbäumen. Bei der Jahres-
hauptversammlung Ende
März wurde den anwesenden
Mitgliedern das Kinderpro-
jekt des Vereins vorgestellt.
Die Gemeinde Bergkirchen
stellt für das Projekt im Be-
reich Seegasse in Unterba-

chern ein Grundstück zur
Verfügung. Dort können El-
tern mit ihren Kindern eige-
nes Gemüse u. Blumen an-
bauen. Betreut werden sie
von Andrea Müller u. Anne-
marie Walter. Viele junge Fa-
milien aus Ober- u. Unterba-
chern haben sich um eine
Parzelle beworben . Am 7. Ju-
ni wurden die Parzellen ver-
lost und die Kinder erhielten
ein Starterset mit Setzlingen
und Sämereien. Dann konnte
es endlich losgehen.
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 05.07. 18.00Uhr,Stammtisch fürAuflageschützen
mit Vereinsabend, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Sa., 06.07. ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel noch offen,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Di., 09.07. 14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag, Pfarrheim
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

Sa., 13.07. 20.00 Uhr, Konzert mit Harmonic Brass
in der Pfarrkirche Bergkirchen, Veranst.:
Kult A8

Sa., 13.07. 7.30UhrAbfahrt an der Sparkasse undGast-
haus Groß Bergkirchen, Tagesausflug nach
Marktl am Inn, Veranst.: Obst- und Garten-
bauverein Bergkirchen

Do., 18.07. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: PV Dachau

So., 21.07. 10.00 Uhr, Kirche für verstorbene Mit-
glieder mit anschl. Sommerfest, Veranst.:
Schützenverein Veronika Oberbachern

So., 21.07. Flugplatzfest des Aero-Club Dachau,
Flugplatz Gröbenried, Veranst.: Aero-Club
Dachau

Sa., 27.07. Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkir-
chen

Fr., 02.08. 18.00Uhr,Stammtisch fürAuflageschützen
mit Vereinsabend,Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Fr., 06.09. 18.00Uhr,Stammtisch fürAuflageschützen
mit Vereinsabend, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

So., 08.09. 11.00Uhr,Pfarrfest, PfarrheimMitterndorf,
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf

Di., 10.09. 8.00Uhr,Pfarrausflug,TreffpunktParkplatz
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

Fr., 13.09. Grillfest, bei Familie Barth in Bibereck
(Scharl), Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen,

Fr., 20.09. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 20.09. Anfangsschießen, Gasthof Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Do., 26.09. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Mai-
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Jakob
Christian Veit heißt das dritte Kind von Ursula
und Thomas Portenlänger aus Unterbachern.

Der „kleine Mann“ kam am 14.03.2013 in Dachau zur
Welt. Bei seiner Geburt war er 48 cm groß und 3.050 g
schwer. Auch seine beiden Geschwister Sophia (5 Jahre)
und Vincent (8 ½ Jahre) freuen sich über den kleinen Bru-
der.

Valentin
Am
10.04.20-

13 erblickte der kleine
Valentin Rehm in Dachau
das Licht der Welt. Bei
seiner Geburt war er 51
cm groß und 3.350 g
schwer. Der kleine Bub
ist mit seinen Eltern San-
dra und Tobias Rehm so-
wie seinem großen Bru-
der Paul in Bergkirchen
daheim.

Heidi
Laetitia Schuller kam am 07.04.2013 im Dach-
auer Krankenhaus zur Welt. Bei der Geburt

war sie 52 cm groß und wog 3.300 g. Heidi ist das zweite
Kind der Eheleute Margit und Philipp Schuller aus Gün-
ding. Auf dem Foto ist das kleine Mädchen mit seinem
großen Bruder Linus zu sehen, der sie sichtlich stolz in
den Armen hält.

Isabelle
Sandmeier wurde am 03.04.2013, um

18.10 Uhr im Klinikum in Dachau geboren.
Mit ihren Eltern Florian und Désirée und ihrer „großen“
Schwester Annemarie wohnt das kleineMädchen in Feld-
geding.

Leonor
Schwetz erblickte am 09.05.2013 in Mün-
chen das Licht der Welt. Sie war 53 cm groß

und brachte 3.390 g auf die Waage. Mit Mama Christina,
Papa Mario und dem großen Bruder Domenic, der stolz
seine Schwester präsentiert, wohnt das kleine Mädchen
in Feldgeding.

Julian
heißt das ers-
te Kind von

Kim und Sandra Erber
aus Günding. Der kleine
Mann wurde am
03.05.13 um 3.50 Uhr in
der Taxisklinik in Mün-
chen geboren. Seine per-
sönlichen Geburtsmaße
waren 3.760 g schwer
und 54 cm groß.

Kinderpark können immer
montags Kinder vom Krab-
belalter bis zu 3 Jahren spie-
len und toben. Das Team
heißt alle Kinder mit ihren
Mamas und Papas, aber auch
die Großeltern herzlich will-
kommen. Da einige 2-jährige
im Herbst in den Kindergar-
ten wechseln, würden sich die
Damen vom Kinderpark sehr
über Zuwachs freuen. Immer
montags zwischen 9 und 11
Uhr bietet sich Gelegenheit
zum Schnuppern. Für Mit-
glieder des Kinderpark e. V.
ist die Betreuung kostenlos.
Nicht-Mitglieder zahlen drei
Euro pro Teilnahme. Auf der
Homepage www.kinderpark-
bergkirchen.de erfahren sie
mehr über das Konzept und
die Aktivitäten.

FOTO: INGRID KOCH

Kürzlich wurde Maria
Schlämmer zur neuen Vorsit-
zenden des Kinderparks
Bergkirchen gewählt. Stell-
vertreterin ist Lisa Wolf,
Schriftführerin Sabrina Ehr-
mann und Julia Leszeynkj ist
für die Kasse zuständig.
Der Kinderpark wurde vor
knapp 20 Jahren von Edith
Daschner mit einigen Müt-
tern ins Leben gerufen und
zehn Jahre lang geleitet. Ur-
sprünglich hatte die Pfarrei
die Trägerschaft bis ein einge-
tragener Verein gegründet
wurde. Bis heute stellt die
Pfarrei den Saal des Pfarr-
heims kostenlos zur Verfü-
gung. Spielsachen wurden
anfangs von zu Hause mitge-
bracht, bis eigenes pädago-
gisch wertvolles Spielzeug an-
geschafft werden konnte. Im

Maria Schlämmer zur neuen Vorsitzenden gewählt
KINDERPARK BERGKIRCHEN ......................................................................................................................................................................................................................................................
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Maibaum aufgestellt
Am Samstag, den 27. April
fand in der Sonnenschein-
gruppe im Kath. Kinderhaus
Pusteblume ein Familienfest
mit Aufstellen eines Maibau-
mes statt. Das Fest begann
mit dem Einzug der Kinder,
die den Baum und die Mai-
baumschilder zum Festplatz
im Garten brachten. Nach ei-
nem gemeinsamen Begrü-
ßungslied durfte jedes Kind
dabei helfen, die Schilder zu
befestigen. Dann ging es mit

vereinten Kräften daran, den
Maibaum aufzustellen, wobei
die Sonnenscheinkinder dies
fast ohne die Hilfe von Eltern
allein schafften. Anschlie-
ßend trafen wir uns zu einem
bunten Bändertanz vor dem
Maibaum. Nach den Liedern
„Was braucht ma´ auf´m Bau-
erndorf“ und „Kikerikiki“
konnten sich alle bei Speis
und Trank stärken und das
Fest unter´m Maibaum ge-
mütlich ausklingen lassen.

KINDERHAUS PUSTEBLUME ...................................................

Eltern töpfern für neues Haus
Die Eltern und das Personal
des Kinderhauses Tabaluga in
Bergkirchen gestalteten an ei-
nem Abend eine Stele für den
Eingangsbereich des neuen
Kinderhauses.
Es wurden Gruppenkugeln,
Kreise und Röhren aus Ton
geformt, diese konnten mit
Wünschen für das Haus be-

schrieben werden. So ent-
stand aus vielen Tonteilen ein
Ganzes. Auch im neuen Kin-
derhaus sind viele Beteiligte
für das gute Gelingen verant-
wortlich.
Kinder, Eltern und das ge-
samte Personal werden das
Haus mit Leben füllen. Nach-
dem die Eltern für die ge-

meinsame Stele getöpfert hat-
ten, gestalteten auch viele
noch etwas für zu Hause, ein
Türschild, eine Schale usw..
An diesem Abend wurde
deutlich, wie sehr sich alle auf
das neue Haus freuen. Mit der
gemeinsamen Stele wurde ein
erstes Zeichen Richtung Um-
zug gesetzt.

TABALUGA-KINDERHAUS ..........................................................................................................................

Ansturm auf Tag der offenen Tür
Der Ansturm war groß am
Tag der offenen Tür in der
neu eröffneten Kinderkrippe
im Gewerbegebiet GADA. Ei-
nige Mütter, Väter und auch
Großeltern verschafften sich
einen ersten Eindruck von
der großzügig gestalteten Kin-
derbetreuungseinrichtung mit
hellen, freundlichen Räumen,
sowie viel Platz zum Spielen.
Die Trägerschaft dieser Ein-
richtung hat die Gemeinde
Bergkirchen an das erfahrene
Kinderbetreuungsunterneh-

men „Denk Mit!“ aus Eiche-
nau vergeben. In dieser Krip-
pe können max. 36 Kinder im
Alter von zehn Monaten bis
drei Jahre in drei Gruppen
untergebracht werden. Denk-
Mit-Geschäftsführerin Karin
Bader war voll des Lobes über
die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde
Bergkirchen. Außerdem be-
tont sie die hohe Qualität der
Immobilie. Zu den Investitio-
nen von Seiten der Gemeinde
gehören neben der Errich-

tung des Gebäudes, die hoch-
moderne Küche und alle fes-
ten Einbauten im Innenbe-
reich, sowie die Anlagen und
Parkplätze im Außenbereich.
Neben den liebevoll einge-
richteten Gruppenräumen
mit Kuschelecken gibt es au-
ßerdem einen modernen Sa-
nitärbereich, sowie einen
Schlafbereich. Auch energe-
tisch ist das Gebäude auf dem
neuesten Stand, etwa durch
die CO²-neutrale Versorgung
mit Fernwärme. FOTO: I. KOCH

GADA-KINDERKRIPPE ..................................................................................................................................

Kleine Künstler

Im Kindergarten Wichtel-
burg werden wir mit dem
Thema„KleineKünstler ganz
groß“ in den nächsten Wo-
chen in dieWelt der Fantasie
und Kreativität von den Kin-
der eintauchen. Die Kinder
sollen Freude gewinnen an
ihrer Kunst, ihrem schöpferi-
schen Tun und neue Techni-
ken erlernen. Es werden Bil-
derbücher zum Thema ange-
schaut, die verschiedenen
Farben kennen gelernt und
ausprobiert. Dazu werden
Bilder gemalt und gestaltet
von denen einige am Som-
merfest verkauft werden.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Neues Kinderhaus besichtigt Der Gemeinderat besichtigte kürzlich das
neue Kinderhaus in Bergkirchen, um sich

über den Baufortschritt zu informieren. Architekt Richard Schwarz führte die Damen und
Herren durch die Baustelle und erläuterte die weitere Vorgehensweise und den Zeitplan.

Auf Initiative der WestAlli-
anz-Arbeitsgruppe Energie
gibt es in den Grundschulen
der WestAllianz-Kommunen
das Projekt „Helle Köpfe bau-
chen weniger Energie“.
Zur frühzeitigen Förderung
des Energiebewusstseins wur-
den Energieschulungen in
den einzelnen Klassen durch-
geführt. Hierdurch wird
schon bei den Grundschülern
der Blick für den richtigen
Umgang mit Energieressour-

cen geschärft. Im ersten
Schritt wurde ein Malwettbe-
werb zur Findung des Pro-
jektlogos durchgeführt. An
diesem nahmen die Grund-
schulen aus Bergkirchen,
Karlsfeld, Maisach, Odelz-
hausen, Pfaffenhofen a. d.
Glonn und Sulzemoos teil.
Das Gewinnerbild stammt
aus der Grund- und Mittel-
schule Odelzhausen. Bei der
Preisverleihung wurde die
Siegerin Joyce Kessler be-

glückwünscht und erhielt ih-
ren verdienten Preis. Neben
dem persönlichen Gewinn,
profitieren auch die Klassen-
kammeraden der Erst- bis
Drittplatzierten von einer
großzügigen Spende in Höhe
von 500,- bis 200,- ¤. Unter-
stützt wurde der Malwettbe-
werb von E.ON Bayern, den
Stadtwerken Dachau, den
Stadtwerken Fürstenfeld-
bruck, KommEnergie und
Energie-Innovativ.

Energie-Malwettbewerb
WEST-ALLIANZ .......................................................................................................................................................

Ferienbetreuung an Pfingsten
Viel Spaß hatten die fast drei-
ßig Kinder im Eulenhort wäh-
rend der Pfingstferien. Nach
dem Frühstück wurde ausgie-
big gespielt, gestaltet und ge-
tobt. Ob bei sportlichen Akti-
vitäten in der Turnhalle, beim

Anti-Stress-Bälle basteln, Fe-
derball spielen oder Kett-Car
fahren auf dem Schulhof - der
Freude und den schönen Er-
lebnissen waren (fast) keine
Grenzen gesetzt. Leider
musste der geplante Ausflug

zum Spielplatz nach Deuten-
hausen wegen des Regenwet-
ters buchstäblich ins Wasser
fallen. Das tat der guten Lau-
ne keinen Abbruch - das
Picknick wurde kurzerhand
in die Horträume verlegt.

EULENHORT ...........................................................................................................................................................

Berufsinfoabend
Die Schüler der siebten bis
zehnten Klassen hatten jetzt
die Möglichkeit sich bei ei-
nem Berufsinformations-
abend in der Grund- und Mit-
telschule über verschiedene
Ausbildungsberufe zu infor-
mieren. Dabei konnten sie
auch gleich mit einigen Fir-
menchefs, Einstellungsexper-
ten, Mitarbeitern und Auszu-
bildenden ins Gespräch kom-
men. Die Chancen auf einen

Praktikums- oder Ausbil-
dungsplatz stehen derzeit gut,
so erklärten die Vertreter der
anwesenden Betriebe. Das
Spektrum der vorgestellten
Betriebe war groß beim erst-
mals in dieser Form angebote-
nen Infoabend. Vertreten war
Firmen aus den Bereichen
Einzelhandel, Bank, Gastro-
nomie, Handwerk, Industrie,
Medizin und visuelles Marke-
ting. FOTO: INGRID KOCH

SCHULE .....................................................................................................

Kinderprojekt beim
Gartenbauverein

Bereits im März begann die
Gartensaison bei den Gart-
lern in Bachern.
Kreisfachberater Herr Lex er-
klärte den interessierten Mit-
gliedern den fachgerechten
Schnitt bei alten und jungen
Obstbäumen. Bei der Jahres-
hauptversammlung Ende
März wurde den anwesenden
Mitgliedern das Kinderpro-
jekt des Vereins vorgestellt.
Die Gemeinde Bergkirchen
stellt für das Projekt im Be-
reich Seegasse in Unterba-

chern ein Grundstück zur
Verfügung. Dort können El-
tern mit ihren Kindern eige-
nes Gemüse u. Blumen an-
bauen. Betreut werden sie
von Andrea Müller u. Anne-
marie Walter. Viele junge Fa-
milien aus Ober- u. Unterba-
chern haben sich um eine
Parzelle beworben . Am 7. Ju-
ni wurden die Parzellen ver-
lost und die Kinder erhielten
ein Starterset mit Setzlingen
und Sämereien. Dann konnte
es endlich losgehen.
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Fr., 05.07. 18.00Uhr,Stammtisch fürAuflageschützen
mit Vereinsabend, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Sa., 06.07. ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel noch offen,
Veranst.: Kath. Frauenbund Bachern

Di., 09.07. 14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag, Pfarrheim
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

Sa., 13.07. 20.00 Uhr, Konzert mit Harmonic Brass
in der Pfarrkirche Bergkirchen, Veranst.:
Kult A8

Sa., 13.07. 7.30UhrAbfahrt an der Sparkasse undGast-
haus Groß Bergkirchen, Tagesausflug nach
Marktl am Inn, Veranst.: Obst- und Garten-
bauverein Bergkirchen

Do., 18.07. 20.00 Uhr, Bibelabend, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: PV Dachau

So., 21.07. 10.00 Uhr, Kirche für verstorbene Mit-
glieder mit anschl. Sommerfest, Veranst.:
Schützenverein Veronika Oberbachern

So., 21.07. Flugplatzfest des Aero-Club Dachau,
Flugplatz Gröbenried, Veranst.: Aero-Club
Dachau

Sa., 27.07. Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkir-
chen

Fr., 02.08. 18.00Uhr,Stammtisch fürAuflageschützen
mit Vereinsabend,Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Fr., 06.09. 18.00Uhr,Stammtisch fürAuflageschützen
mit Vereinsabend, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

So., 08.09. 11.00Uhr,Pfarrfest, PfarrheimMitterndorf,
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf

Di., 10.09. 8.00Uhr,Pfarrausflug,TreffpunktParkplatz
Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinderat

Fr., 13.09. Grillfest, bei Familie Barth in Bibereck
(Scharl), Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen,

Fr., 20.09. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 20.09. Anfangsschießen, Gasthof Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Do., 26.09. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Mai-
sachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV Berg-
kirchen

Fr., 27.09. 19.00 Uhr,Anfangsschießen für 2013/2014,
Schützenverein Veronika Oberbachern

Sa., 28.09. Tagesausflug, VdK Ortsverband Bergkir-
chen

Fr., 04.10. Sparkassenpokal-Schießen, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkir-
chen

Sa., 12.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne,
Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV
Bergkirchen/Sportlerbühne

Sa., 12.10. 13.00 Uhr, Kulturfahrt zur Wallfahrtskir-
che Maria Kappel, Veranst.: Kath. Frauen-
bund Bachern

Sa., 19.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne,
Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV
Bergkirchen/Sportlerbühne

Fr., 25.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne,
Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV
Bergkirchen/Sportlerbühne

Fr., 25.10. 19.00 Uhr, Kesselfleischessen bei Familie
Weller, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen

Sa., 26.10. 20.00 Uhr, Dreiakter der Sportlerbühne,
Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV
Bergkirchen/Sportlerbühne

Sa., 09.11. 14.00Uhr,VdK-ler Treffen,WirtshausOber-
bachern, Veranst.: VdK Ortsverband Berg-
kirchen

Mi., 13.11. 19.00 Uhr, Hl. Messe für verstorbene Mit-
glieder (St. Martin, Unterbachern), anschl.
Vortrag in der Alten Schule (ab 20.00 Uhr),
Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 30.11. Adventsmarkt zwischen Rathaus und Pfarr-
platz Bergkirchen

Sa., 30.11. 14.00, Stand mit Schmalzgebackenem, Ad-
ventsmarkt Bergkirchen, Kath. Frauenbund
Bachern

So., 01.12. Adventssingen in der Pfarrkirche Bergkir-
chen

Sa., 07.12. 14.00Uhr,Weihnachtsfeier,WirtshausOber-
bachern, VdK Ortsverband Bergkirchen

Sa., 07.12. Weihnachtsmarkt des SV Günding und an-
deren Gündinger Vereinen in der Sporthalle
Günding

Sa., 11.12. 19.00 Uhr, Hl. Messe und Vorweihnachts-
feier, St. Martin Unterbachern, anschl. Altes
SchulhausUnterbachern, Kath. Frauenbund
Bachern

Sa., 14.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle
Bergkirchen, Veranst.: TSV Bergkirchen

So., 15.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Mai-
sachhalle Bergkirchen, Veranst.: TSV Berg-
kirchen

Sa., 28.12. WeihnachtskonzertmitRudyGiovannini in
der Pfarrkirche Bergkirchen
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR HOCHZEIT .............................................................................................................................................................................................................

Bekämpfungsaktion
am 6. Juli 2013

Im Juli letzten Jahres fand be-
reits zum fünften Mal ein ge-
meinschaftlicher Aktionstag
zur Neophytenbekämpfung
statt, bei dem örtliche Vereine
und Gruppierungen mit Ihren
Mitgliedern engagiert mitge-
wirkt haben. Dabei wurden
schwerpunktmäßig in den
Amperauen, an der Würm so-
wie der Glonn und ihren Sei-
tenbächen und in Bereich
von verschiedenen Biotop-
und Ausgleichsflächen im
Landkreis Springkraut ge-
zupft, Goldrute gemäht und
der Riesenbärenklau be-

kämpft. Wir möchten Sie
hiermit informieren, dass am
Samstagvormittag, 06. Juli
2013 wieder ein entsprechen-
der Aktionstag geplant ist. Es
wäre sehr erfreulich, wenn
sich wieder einige Personen
an dieser Aktion beteiligen
würden, um eine größtmögli-
che Resonanz und Wirkung
zu erreichen. Wenn Sie Zeit
und Interesse haben, sich am
06. Juli zu beteiligen, melden
Sie sich bitte im Landratsamt
Dachau, Sachgebiet Natur-
schutz, Herrn Wolfseder Tel.
74-294.

NEOPHYTEN .........................................................................................

20 Jahre im Dienst Bürgermeister Simon
Landmann konnte erneut

eine Mitarbeiterin für ihre langjährige Tätigkeit in der
Gemeinde Bergkirchen ehren. Seit 20 Jahren sorgt There-
sia Brummer für die Sauberkeit im Rathaus. Mit einem
Blumenstrauß und einem kleinen Geschenk bedankte
sich der Gemeindechef bei Frau Brummer für ihren uner-
müdlichen Einsatz.

Ja-Wort Am 01.04.2013 gaben sich Stefan und Sabine Eberl geb.
König aus Bergkirchen im Standesamt Ried das Ja-Wort.

Geheiratet Am 24.05.2013 heirateten Bernhard und Katharina
Schmidbauer geb. Glauning aus Deutenhausen im

Standesamt Bergkirchen.

Richtfest für die neue
Lauterbacher Sporthalle gefeiert

Am 29. Mai 2013 konnte bei
der derzeit entstehenden
Sporthalle in Lauterbach das
Richtfest gefeiert werden. Es
entsteht ein ansprechendes,
geräumiges Gebäude, das sich
gut ins Ensemble unterhalb
von Schloss und Kirche ein-
fügt. Es wurden alle Beson-
derheiten berücksichtigt, um
der sportlichen Nutzung
Rechnung zu tragen. Bei-

spielsweise wurden die Fens-
ter in nord-östlicher Richtung
angeordnet, damit der Licht-
einfall bei der sportlichen Be-
tätigung optimal ist. Dies be-
trifft in erster Linie die Sport-
ler der Tischtennis-Abteilung
des TC Lauterbach, denen zu-
künftig eine 240 m² große
Halle zur Verfügung steht.
Träger der Baumaßnahme ist
der TC Lauterbach. Bisher

wurden 640 ehrenamtliche
Stunden als Eigenleistung er-
bracht, es kommt aber noch
mehr Arbeit auf die freiwilli-
gen Helfer zu. Bürgermeister
Landmann lobte „das gute
Zusammenspiel“ der fleißi-
gen Helfer und geht davon
aus, dass bereits imHerbst die
Einweihung der Mehrzweck-
halle stattfinden kann.

FOTO: INGRID KOCH

Am 26. und 27. Oktober 2013 (evtl. Vernissage
am Freitag, den 25. Oktober 13) findet im Kultur-
haus Eschenriedwieder die Ausstellung der Hob-
bykünstler und Kunsthandwerker statt.

Wer teilnehmen möchte, kann sich ab sofort bei
Frau Edith Daschner anmelden (Tel.:
08131/735598 oder per E-Mail: Edith.Da-
schner@web.de).

Anmeldung Hobbykünstler- und Kunsthandwerkerausstellung

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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liert wird. Dafür musste noch
die Wasserversorgung und
Verkehrsabsicherung aufge-
baut und ein Sicherungstrupp
bereitgestellt werden. Am En-
de der Prüfung wurde noch
eine Saugleitung innerhalb
von 100 Sekunden aufgebaut
und die Trockensaugprobe
durchgeführt. Im Anschluss
konnten die Schiedsrichter
Hans Furtmayer (Eisenho-
fen), Ernst Zethner (Eschen-
ried) und Karlo Rossi (Karls-
feld) den Teilnehmern zur be-
standen Prüfung gratulieren.
Teilnehmer waren: Ferdinand
Schmid, Rainer Burghart,
Christoph Deichl, Andreas
Schwarzfischer, Frederic Wil-
liam, Florian Rieger, Sebasti-
an Schwarzfischer, Maximili-
an Sirtl und Martin Buchber-
ger.

Eine Löschgruppe der Feuer-
wehr Oberbachern legte am
10. Mai 2013 die Leistungs-
prüfung Wasser der Variante
III erfolgreich ab.

Zielsetzung ist dabei, die
Kenntnisse der Feuerwehr-
dienstleistenden im Bereich
des Löschaufbaues beim
Brandeinsatz zu vertiefen und
zu erhalten. In einem vorge-
geben Zeitfenster müssen von
den Teilnehmern Knoten vor-
geführt und Sonderaufgaben,
wie zum Beispiel Fragen zur
Ersten Hilfe beantwortet wer-
den. Beim anschließenden
Löschaufbau wurde ein Zim-
merbrand ohne Menschen in
Gefahr angenommen, bei
welchem ein Innenangriff mit
Atemschutzgeräten und zu-
sätzlicher Ausrüstung simu-

Leistungsprüfung Wasser erfolgreich abgelegt
FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERBACHERN .....................................................................................................................................................................................................................

wird die Führung durch den
Captain und die Patienten-
versorgung durch den inne-
ren Retter beurteilt. Die per-
fekte Zusammenarbeit im
Team wurde mit dem 3. Platz
in der Gesamtwertung ausge-
zeichnet. Die technische Ret-
tung aus Sinntal konnte die-
ses Jahr ihre Meisterschaft
durch eine einwandfreie Leis-
tung verteidigen.
Nächstes Jahr werden zum
ersten Mal Bayerische Meis-
terschaften in Günding statt-
finden.

Szenarien. Dabei sehen sich
die Teilnehmer verschiede-
nen komplexen Verkehrsun-
fällen gegenübergestellt. Ziel
ist es eine möglichst effektive
Rettungsvariante, unter Be-
rücksichtigung des Zustandes
des Patienten, der situativen
technischen Möglichkeiten
und der Eigensicherheit, zu
wählen. Das Augenmerk der
Richter liegt dabei auf der
schnellen Stabilisierung des
Fahrzeugs und dem präzisen
Einsatz der hydraulischen
Rettungsgeräte. Zusätzlich

Die jährliche deutsche Meis-
terschaft in der technischen
Unfallrettung gehört zu ei-
ner Herausforderung, derer
sich das Team aus Günding
bereits mehrfach stellte.

Dieses Jahr führte sie ihr Inte-
resse die schnelle und patien-
tenorientierte Rettung weiter
zu verbessern nach Storkow
bei Berlin. 14 Teams stellten
sich den erfahrenen Wer-
tungsrichtern des Vereins zur
Förderung deutscher Unfall-
rettung in zwei verschiedenen

Starke Leistung des Unfallrettungsteams
FREIWILLIGE FEUERWEHR GÜNDING ..................................................................................................................................................................................................................................

Gündinger FFW-Jugend
wieder Nummer eins

Wieder hat die Gündinger
Feuerwehrjugendgruppe das
Landkreisfeuerwehrjugend-
tunier gewonnen.
Wie schon in den Jahren zu-
vor gab es vom ersten Spiel an
keinen Zweifel, das der Titel
nur über die Gündinger Jungs
vergeben wird. Die von Tho-
mas Rieger, Max Märkl und
Flo Märkl gecoachten Jung-
feuerwehrler gewannen alle

Spiele bis zum Finale. Dort
angekommen wurden sie
dann etwas mehr gefordert,
konnten sich letztendlich
aber mit 1:0 durchsetzen. Im
Vergleich zu anderen Mann-
schaften war sicherlich die
hervorragende Ausbildung
der meisten Gündinger Jungs
in der A, B und C- Jugend des
SV Günding der Schlüssel
zum Erfolg.

Die Reststoffdeponie Jedenhofen hat zusätzlich
zu der regulären Öffnungszeit, immer dienstags
von 8.00 - 15.00 Uhr, auch an folgenden Samsta-
gen jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet:
Samstag, 13.07.13 und am Samstag, 12.10.13
An der Deponie Jedenhofen können u.a. Glas-

und Steinwolle (in reißfesten durchsichtigen
Kunststoffsäcken verpackt), Asbestzementplat-
ten (in Big Bags verpackt), Gipskartonplatten und
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden. Für
Informationen steht die Abfallberatung unter
08131/74-1469 gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Reststoffdeponie erweitert
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scherdorf. Die Ortschaft war
einer der am stärksten über-
schwemmten Orte im Land-
kreis Deggendorf. Hier wur-
den die Häuser teilweise
komplett von den Wasser-
massen bedeckt. Vor Fischer-
dorf hatten die Helfer den
Auftrag, das Wasser, dass
noch teilweise über einem
Meter in dem Dorf stand, ab-
zupumpen um den Pegel in
der Ortschaft zu senken und
die Häuser und Gebäude wie-
der durch die Anwohner und
Hilfskräfte begehbar zu ma-
chen.
Am 20. Juni 2013 gegen 14:00
Uhr kehrten unsere Dachauer
Helfer mit der Hannibal Pum-
pe aus Fischerdorf zurück
und beendeten den fast drei-
wöchigen Hochwassereinsatz
in Dachau, Freising, Erding,
Günzburg und Deggendorf.

auer Einsatzkräfte gemein-
sam mit 130 weiteren THW
Kräften das Wasser aus dem
niederbayerischen Ort, da ein
selbstständiger Abfluss des
Wassers nicht mehr möglich
war. Weiter ging es für die
Hannibal Pumpe und ihren
Dachauer THWlern am
Dienstag den 11. Juni nach Fi-

beendet werden konnte. Der
nächste Einsatzauftrag folgte
sogleich und verschlug die
Helfer in das wenige Kilome-
ter entfernte Niederaltteich.
Die Ortschaft war stärker von
dem Hochwasser betroffen,
so dass die Häuser bis zu ei-
nemMeter unter Wasser stan-
den. Hier pumpten die Dach-

Helfer bereits in der Ortschaft
Winzer, Wasser aus Staube-
cken direkt in die Donau um
und schützen damit die Ort-
schaft vor dem Hochwasser.
Am 06. Juni wurde die Dach-
auer Pumpe an ein Schöpf-
werk nahe des Ortes
Neßlbach verlegt. An dieser
Einsatzstelle fiel eine Pumpe
des Schöpfwerks aus. Um
Neßlbach und seine umlie-
genden Weiler vor den Was-
sermassen zu schützen,
pumpten die Dachauer Helfer
gemeinsam mit der Feuer-
wehr und Pumpen des Was-
serwirtschaftsamtes auch hier
das aufgestaute und nachdrü-
ckende Wasser in die Donau
um.
Der Pegel sank in den Tagen
bis zum 09. Juni, so dass auch
hier der Einsatz der Dachauer
Hannibal Pumpe erfolgreich

Am späten Nachmittag des
3. Juni 2013 rückte nach Ab-
sprache mit der Kreisein-
satzzentrale (KEZ) Dachau
die Hannibal Hochleistungs-
pumpe (15.000 l/min) zur
Unterstützung der Einsatz-
kräfte in den Landkreis Frei-
sing ab.

Hier pumpten die THW Hel-
fer in einem Wohngebiet und
entlasteten dieses von den
Wassermassen. Am Nachmit-
tag des 04. Juni, nach rund 24
Stunden im Freisinger Land,
hat sich die Lage auch dort
entspannt, so dass die Dach-
auer Kräfte wieder abrücken
konnten. Ab dem Nachmittag
des 05. Juni 2013 befanden
sich die Dachauer THW Kräf-
te samt Hochleistungspumpe
im Landkreis Deggendorf im
Einsatz. Hier pumpten die

THW und „Hannibal“ in ganz Bayern im Einsatz
HOCHWASSER ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Erster Spatenstich
Am 26. April 2013 fand für
das neue Baugebiet in Unter-
bachern „Auf der Bergwiese“
der offizielle Spatenstich
statt. Das Baugebiet entsteht
in Verlängerung der Längen-
moosstrasse, parallel zur Be-
bauung am Kreuzfeld. Auch
in diesem Baugebiet werden
wieder Grundstücke an ein-
heimische Bürger vergeben.
Sollten Sie Interesse an einem
Einheimischengrundstück in
diesem Baugebiet haben, rei-
chen Sie bitte einen entspre-

chenden Antrag bei der Ge-
meinde ein. Die Antragsfor-
mulare finden Sie auf der In-
ternetseite der Gemeinde
Bergkirchen unter der Rubrik
Gemeinde und Rathaus / For-
mulare und Broschüren /
Formulare und Anträge / An-
trag auf ein Einheimischen
Grundstück. Bei Rückfragen
stehen Ihnen Frau Bloch
(Tel.: 08131/5697-23) oder
Frau Kandler (08131/
5697-21) jederzeit gerne zur
Verfügung.

BAUGEBIET „BERGWIESE“ ......................................................

Obst und Gemüse im GADA
Im Gewerbegebiet GADA fand kürzlich der
Spatenstich für den Obst- und Gemüsegroß-

handel Kupfer & Sohn statt. Der Betrieb lässt sich auf einer Fläche von knapp 10.000 m²
zwischen dem Kart-Palast und der Firma Noweda nieder. Bereits im Herbst soll die Eröff-
nung stattfinden. Der erste Bürgermeister Simon Landmann und seine Stellvertreterin
Edith Daschner hießen die beiden Geschäftsführer herzlich in der Gemeinde Bergkirchen
willkommen.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Pfarradministrator Csar
feierte 60. Geburtstag

Pfarradiministrator Walter
Csar, der fünf Jahre lang von
2006 bis 2011 der Leiter des
Pfarrverbandes Bergkirchen
war, feierte kürzlich seinen
60. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Simon Landmann, seine
Frau Kathi und die 2. Bürger-
meisterin und Kirchenpflege-
rin Edith Daschner statteten
dem beliebten Seelsorger zu
diesem Anlass einen Besuch
ab. Walter Csar kehrte nach
seiner Zeit in Bergkirchen in
sein Heimatkloster Paring,
der Probstei Dr. Michael, im
Landkreis Kelheim zurück.

Seine neue Wirkungsstätte ist
gleichzeitig die Pfarrei St. An-
dreas und Herrnwahlthann.
Die Besucher konnten sich
davon überzeugen, dass es
Walter Csar auch in Nieder-
bayern gut geht. In Bergkir-
chen hat man den Seelsorger
nicht vergessen, der aufgrund
seiner offenen, freundlichen
und geselligen Art sehr be-
liebt war. Bei vielen Vereins-
festen und Firmeneröffnun-
gen spendete er den kirchli-
chen Segen und fand immer
die Zeit für ein persönliches
Gespräch. FOTO: INGRID KOCH

85 Jahre Am 01.05.2013 feierte Frau Anna Kreit-
meier aus Deutenhausen ihren 85. Ge-

burtstag. Bürgermeister Simon Landmann gratulierte
recht herzlich und überbrachte die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkirchen. Die Jubilarin ist in Bibe-
reck geboren und dort auch aufgewachsen. Nach ihrer
Hochzeit 1947 zog sie nach Deutenhausen. Zur Familie
der Jubilarin gehören 2 Kinder, 4 Enkel und 5 Urenkel.
Anna Kreitmeier ist sehr fit, als Hobbys gibt sie Kuchen
backen für die Familie, sowie den regelmäßigen Besuch
des Altennachmittags an. Mit auf unser Foto durften die
Urenkel (v.l.n.r.) Marlena, Johanna, Antonia und There-
sa.

85. Geburtstag Herr Herbert Kilmarx aus Unter-
bachern feierte am 28.05.2013

bei bester Gesundheit seinen 85. Geburtstag. Zu diesem
Jubiläum besuchte ihn Bürgermeister Simon Landmann
und überbrachte die Glückwünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Der Jubilar wurde in Dornhan bei
Freudenstadt geboren und verbrachte dort auch seine
Kindheit. 1939 kam er nach München. Nach seiner Heirat
mit seiner Frau Ingeborg zog er nach Unterbachern. Dort
betrieb der gelernte Gärtner gemeinsam mit seiner Frau
die elterliche Gärtnerei. Zur Familie gehören 3 Söhne
und 5 Enkelkinder. Seine Hobbys sind die Familie, tan-
zen, Sport und die Imkerei. Herr Kilmarx war nach der
Gebietsreform 1978 für eine Wahlperiode im Gemeinde-
rat der Gemeinde Bergkirchen. Zur Schar der Gratulan-
ten gehörten u. a. der Vorstand des Bacherner Vetera-
nenvereins Jakob Riedl (auf dem Foto links) und der Vor-
stand der FW Oberbachern Kurt Krömer (rechts).

80 Jahre Frau Chlo-
tilde Ben-

da aus Gröbenried konn-
te am 26.05.2013 ihren
80. Geburtstag feiern.
Die rüstige Jubilarin ist in
Kärnten geboren.1956
hat sie in der Schweiz ih-
ren Mann Willibald ge-
heiratet und ist anschlie-
ßend mit ihm nach Pell-
heim gezogen. Seit 1968
wohnen die Beiden in
Gröbenried. Zur Familie
der Jubilarin gehören 2
Kinder, 3 Enkel und 1 Ur-
enkel. Sie vertreibt sich
die Zeit gerne mit reisen,
lesen und Gartenarbeit.

80Jahre Am 22.
Mai 2013

feierte Frau Anna Mühl-
thaler aus Palsweis im
Kreise ihrer Familie ihren
80. Geburtstag. Zu die-
sem Ehrentag besuchte
sie der 1. Bürgermeister
Simon Landmann und
überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche
der Gemeinde Bergkir-
chen. Die Jubilarin ist in
Palsweis geboren und
auf den „Schullerhof“
aufgewachsen. 1955 hei-
ratete sie ihren Mann Jo-
sef mit dem sie bis heute
in Palsweis wohnt. Zur
Familie der Beiden gehö-
ren 2 Kinder und 5 Enkel.
Die Hobbys der fitten Ju-
bilarin sind Kuchen ba-
cken und Kreuzworträt-
sel lösen.

merkur-online

Goldene Hochzeit Am 24.05.2013 feierten
Kreszenz und Johann Fritz

aus Bergkirchen ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem
Bürgermeister Simon Landmann die herzlichten Glück-
wünsche der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Ken-
nengelernt haben sich die Beiden bei einem Gartenfest
in Etzenhausen. Zur Familie des sehr fitten Jubelpaares
gehören 1 Sohn und 2 Enkel. Herr Fritz ist seit 2000 Na-
turschutzwächter für Bergkirchen, Karlsfeld und Dachau,
sowie Biberbeauftragter. Ihre gemeinsamen Hobbys sind
wandern, Bergwandern und Radl fahren. Auf unserem
Foto ist das Jubelpaar mit Sohn Walter und Enkel Chris-
toph zu sehen.
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Das Sportgelände von Günding glich einer Seenlandschaft.

Die Bulachstraße in Günding glich einem Fluss.

sicherungen, Staatsregierung
und Finanzämter in ihrem Er-
messen den Geschädigten
entgegen kommen. Alle eh-
renamtlichen Helfer wurden
durch den Landkreis am
Donnerstag, 27. Juni 2013 vor
Beginn des Karlsfelder Sied-
lungsfestes zu einem Ehren-
abend ins Bierzelt eingeladen.

len Betroffenen und Geschä-
digten wünscht der 1. Bürger-
meister Simon Landmann mit
dem gesamten Gemeinderats-
gremium, dass sich der Scha-
den, vor allem auch der finan-
zielle, an den Gebäuden und
in den Gärten aber auch bei
den Landwirten in Feld und
Flur in Grenzen hält und Ver-

Weise Hilfe und auch Nach-
barschaftshilfe geleistet ha-
ben. Bei dieser Jahrhundert-
Naturkatastrophe war der
große Gemeinschaftsgedanke
und das gegenseitige Helfen,
besonders auch in unserer
Gemeinde wieder unter Be-
weis gestellt worden. Hierzu
ein großes Vergelt‘s Gott! Al-

nicht erreichbar war. Das
Sportgelände in Günding war
komplett überflutet und auch
am Sportgelände in Bergkir-
chen machte das Wasser
nicht halt. Der Gröbenbach
in Gröbenried machte den
Helfern ebenfalls Probleme.
Die betroffenen Bürger hatten
die Möglichkeit über die Ge-
meinde einen Antrag auf So-
forthilfe zu stellen. Für priva-
te Haushalte wurden 1.500 ¤
und für Landwirte und Ge-
werbe 5.000 ¤ ausbezahlt. Au-
ßerdem wurden zunächst am
Bauhof und danach am Wert-
stoffhof kostenlose Sperr-
müllcontainer zur Verfügung
gestellt. Zusätzlich konnte in
der Müllverbrennungsanlage
in Geiselbullach zwei Wo-
chen lang ebenfalls kostenlos
der Hochwassersperrmüll
entsorgt werden. Der 1. Bür-
germeister Simon Landmann
und das gesamte Gemeinde-
ratsgremium bedanken sich
bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern, insbesondere bei allen
beteiligten Freiwilligen Feuer-
wehren, beim THW, beim
Rettungsdienst, den Einsatz-
kräften des Landratsamts und
in der Gemeindeverwaltung
sowie allen, die in irgendeiner

Auch in Bergkirchen und
seinen Ortsteilen hinterließ
das Jahrhunderthochwasser
seine Spuren. Aufgrund der
starken Regenfälle von Mitt-
woch, 29. Mai bis Montag, 3.
Juni 2013, stiegen die Pegel
der durch das Bergkirchner
Gemeindegebiet führenden
Gewässer sehr stark an.

Am schlimmsten hat es den
Ortsteil Günding-Süd getrof-
fen. Dort sind die Maisach
und der Bulachgraben stark
über die Ufer getreten und ha-
ben das gesamte Gebiet über-
schwemmt. Es waren nahezu
alle Keller vollgelaufen und
viele Straßen unpassierbar.
Alle Gemeindefeuerwehren,
sowie einige Wehren aus den
Nachbargemeinden sowie
das THW waren dort rund um
die Uhr im Einsatz. Es wur-
den zusätzliche Pumpen aus
München angefordert, um der
Flut Herr zu werden. Neben
dem Wasser war das ausge-
laufene Heizöl ein großes
Problem. Insgesamt mussten
3.500 l Heizöl abgepumpt
werden. Der Kindergarten
Wichtelburg in Günding war
für einen Tag geschlossen, da
er aufgrund des Hochwassers

Land unter in der Gemeinde Bergkirchen

Auch in Bergkirchen hieß es „Land unter“.

Überflutet: Die Zufahrt zu Sportheim und Kindergarten.

*Quelle: L-Wert-Kontakte,
Media-Analyse 2011, Tageszeitungen

Buchen Sie jetzt IhreAnzeige:
Tel. (08131) 563 - 0, Fax 563 - 49
anzeigen.dah-nachrichten@merkur-online.de

Die Dachauer
Nachrichten werden

gelesen!

Lesern täglich. Das kann kein anderer
von sich behaupten.

Und zwar von47.000
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

80 Jahre

Herr Rudolf Landmann aus
Deutenhausen feierte am
12.04.2013 seinen 80. Ge-
burtstag. Dazu überbrachte
Bürgermeister Simon Land-
mann die Glückwünsche der
Gemeinde. Herr Landmann
ist in Deutenhausen geboren
und lebt bis heute dort. Zu
seiner Familie gehören 3 Kin-
der und 2 Enkel. Mit auf das
Geburtstagsbild durfte die
Enkelin Theresa.

100. Geburtstag gefeiert
Am 21.04.2013 konnte Frau
Kreszenz Geitner aus Deu-
tenhausen ihren 100. Ge-
burtstag feiern.

Bürgermeister Simon Land-
mann und die zweite Landrä-
tin Eva Rehm besuchten die
fitte Jubilarin und überbrach-
ten die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Bergkir-

chen und des Landkreises
Dachau. Frau Geitner wurde
in Kreuzholzhausen geboren,
wo sie mit 11 Geschwistern in
der Landwirtschaft ihrer El-
tern aufwuchs. Seit ihrer
Hochzeit 1946 wohnt sie in
Deutenhausen. Zu den Gra-
tulanten gehörte auch Weih-
bischof Dr. Bernhard
Haßlberger, der wegen der

Pfarrverbandsgründung in
Bergkirchen zu Gast war.
Über diese „besondere Ehre“
freute sich Frau Geitner rie-
sig. Auf unserem Bild ist das
Geburtstagskind mit der
zweiten Landrätin Frau
Rehm, den Urenkeln Simon,
Lukas und Anna, sowie Bür-
germeister Simon Landmann
zu sehen.

80 Jahre Herr Rudolf Göttler aus Oberbachern fei-
erte am 02.05.20132 im Kreise der Familie

seinen 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Herr Göttler ist in Dachau ge-
boren und in Oberbachern aufgewachsen. Zur Familie
gehören heute neben seiner Frau Anna 2 Kinder, 4 Enkel
und 1 Urenkel. Die größte Leidenschaft des noch sehr fit-
ten Jubilars sind seine Bienen. Außerdem geht der FC
Bayern-Fan gerne auf Reisen. Auf dem Foto ist der Jubi-
lar mit seinen Enkeln (v.l.n.r.) Barbara, Franziska, Josef
und Johannes zu sehen.

80. Geburtstag Herr Johann Haas aus Kreuz-
holzhausen feierte am

08.05.2013 seinen 80. Geburtstag, zu dem Bügermeister
Simon Landmann die herzlichsten Glückwünsche der Ge-
meinde Bergkirchen überbrachte. Der Jubilar wurde in
Kreuzholzhausen geboren und lebt bis heute dort. Von
1972 bis 1978 war er Bürgermeister der ehemaligen Ge-
meinde Kreuzholzhausen. Danach war er 18 Jahre lang
im Gemeinderat der neuen Gemeinde Bergkirchen. Herr
Haas ist seit 1967 mit seiner Frau Angelika verheiratet.
Der FC Bayern Fan ist auf unserem Foto mit seinen bei-
den Enkeln Lena und Johannes zu sehen.

Goldhochzeit Erna und Karl-Heinz Kraus aus
Deutenhausen feierten am

25.05.2013 ihre Goldene Hochzeit. Bürgermeister Simon
Landmann besuchte das Jubelpaar und überbrachte die
herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Das fitte Paar hat sich in der Wartehalle am
Bahnhof Olching kennen gelernt. Zur ihrer Familie gehö-
ren heute 2 Kinder und 1 Enkel. Ein Hobby der Beiden ist
das Reisen.

80 Jahre Frau The-
rese Lin-

dinger aus Lauterbach
feierte am 07.05.2013
bei guter Gesundheit ih-
ren 80. Geburtstag. Die
2. Bürgermeisterin Edith
Daschner gratulierte. Die
Jubilarin wurde in Prigre-
wica im ehemaligen Ju-
goslawien geboren und
kam 1946 nach Lauter-
bach. 1958 heiratete sie
ihren Mann Ferdinand.
Zur Familie gehören heu-
te 2 Kinder und 2 Enkel.
Frau Lindinger singt seit
50 Jahren im Lauterba-
cher Kirchenchor.
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Von der 7,5 Hektar großen
Fläche hat die Gemeinde 4,5
Hektar an Grundstücken hin-
zugekauft. 3,2 Hektar ein-
schließlich Strand umfasst die
Seefläche, 2,5 ha. die Liege-
fläche, ein Hektar bleibt der
Natur überlassen. Bürger-
meister Landmann erläuterte
den Werdegang vom „wilden
Badesee mit kreuz und quer
geparkten Autos“ zur jetzigen
Anlage. Die Lösung des Pro-
blems bot sich mit dem nahen
GADA-Gewerbegebiet an,
von wo aus die Anlagen am
See mit Strom und Wasser
versorgt werden. Ebenso er-
folgt die Abwasserentsorgung
über das GADA. Somit ent-
stand ein ansprechendes Er-
holungsgelände für die Bür-
gerinnen und Bürger der Ge-
meinde Bergkirchen und der
Region.

Parkplätze, Toilettenanlagen,
sowie ein zunächst provisori-
scher Kiosk zur Verfügung.

Mai 2013 die offizielle Ein-
weihung erfolgen. Im neuen
Erholungsgebiet stehen 200

schlossen. Nach zweijähriger
Bauzeit mit einigen Verzöge-
rungen konnte nun am 13.

Wie es in Bergkirchen zur
schönen Tradition geworden
ist, wurde auch der Eisolzrie-
der See mit der Spende des
kirchlichen Segens durch
Pfarradministrator Albert
Hack und Pfarrerin Birgit
Schorsten-Last (Friedenskir-
che Dachau) eingeweiht. Zu-
vor hatte Landrat Hansjörg
Christmann als Vorsitzender
des Erholungsflächenvereins
zur Sicherstellung überörtli-
cher Erholungsgebiete in den
Landkreisen um München
die zahlreichen Festgäste im
Festzelt begrüßt. Sein beson-
derer Dank ging an den Berg-
kirchner Gemeinderat, der
dazu beigetragen hatte, dass
das Gelände reibungslos in
den Erholungsflächenverein
integriert wurde. Am 11. De-
zember 2008 wurde die Über-
nahme der Trägerschaft be-

Eisolzrieder Badesee mit kirchlichem Segen eingeweiht

schen, die oft gedankenlos
oder entgegen, besseres Wis-
sen handeln, denunzieren
sondern dass sie die Leute
aufklären. Aufklären über die
Probleme und Wirkungen,
die ein derartig achtloser Um-
gang mit unserer heimischen
Natur mit sich bringt. Proble-
me, die fast nicht mehr lösbar
und zu bewältigen sind. (Jo-
hann Fritz - Naturschutz-
wacht)

rischen Naturschutzgesetz
sowie gegen abfallrechtliche
Vorschriften verstoßen. Liebe
Gemeindebürger, bitte helfen
sie durch Aufklärung mit, die-
ses verschandeln unserer
wertvollen Natur zu verhin-
dern. Wer so etwas macht,
stiehlt unseren Kindern ein
Stück heimische Natur und
ihre Zukunft. Bitte helfen sie
mit das zu verhindern. Wir
wollen nicht dass sie dieMen-

ge Ausbreitung der Neophy-
ten (Indisches Springkraut,
Kanadische Goldrute und der
Herkulesstaude). Gerade die
letztgenannte macht uns
durch ihre ungeheure Vitali-
tät, Wuchskraft und Gefähr-
lichkeit sehr große Sorgen. Es
ist kein Kavaliersdelikt, wenn
derartige Abfälle verbotener
weise und noch dazu in gro-
ßen Mengen, statt sie ordent-
lich im Wertstoffhof abzuge-
ben, einfach irgendwo in der
freien Natur abgeladen wer-
den. Im Gegenteil, es wird da-
mit gegen eine ganze Reihe
von Vorschriften im Europäi-
schen-, Deutschen und Baye-

durch eine Schranke zu ver-
hindern. Aber muss es denn
immer so weit kommen? Ich
bin absolut dafür, den Men-
schen das Betreten von wert-
vollen Flächen und Biotopen
zu ermöglichen. Nur dadurch
können sie sie kennen und
schätzen lernen um sie für die
Zukunft und unsere Kinder
zu erhalten. Keinen Kilome-
ter entfernt ist der Wertstoff-
hof in Günding, wo vieles
kosten- und problemlos abge-
geben werden kann. Nach-
weislich sind über 80 % der
unerlaubt und unkontrolliert
entsorgten Abfälle die Keim-
zellen für eine explosionsarti-

Müll im Biotop entsorgt – Wer macht so was?
Liebe Gemeindebürger, am
südwestlichen Ortsrand von
Feldgeding haben wir in un-
serer Gemeinde ein sehr wert-
volles Biotop, das sich um ei-
nen Altwasserarm der Amper
gebildet hat. Durch die jahre-
lange Pflege von Mitgliedern
der Ortsgruppe Dachau des
Bund Naturschutz, haben
sich in der sogenannten „Teu-
felsküche“ unzählige Insek-
ten, Kleintiere und seltene
Pflanzen angesiedelt. Auch
der Biber, ich weiß, leider
nicht mehr aller Freund, hat
dort ein ungestörtes Heim-
recht bekommen. Leider gibt
es aber immer noch Men-
schen, die sich um solche
wertvollen Bereiche keine
Gedanken machen und dort
ohne Hemmungen ihre Abfäl-
le entsorgen. So wurde direkt
in einen Schilfgürtel eine La-
dung Bauschutt gekippt und,
unmittelbar vor dem Schild
„Landschaftsschutzgebiet“,
ein Haufen Müll entsorgt.
Auch Gartenabfälle werden
dort regelmäßig abgeladen.
Inzwischen überlegt man in
der Gemeindeverwaltung,
den Zugang zum Biotop

Bücherei
sonntags
geschlossen

Die Gemeindebücherei ist ab
September 2013 sonntags
geschlossen. Die Ausleihter-
mine sind jeweils mittwochs
18 - 19 Uhr, samstags 14 - 16
Uhr und jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 - 18 Uhr.

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten

Ihr Meisterbetrieb seit 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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Turnier in Barcelona
Das internationale Jugend-
turnier der C1-Jugend (U 15)
des TSV Bergkirchen, das
von Michael Mayr organi-
siert wurde, führte die Ju-
gendlichen heuer nach Bar-
celona. Auch wenn das Tur-
nier nicht gewonnen werden
konnte, so war die Reise
doch ein großer Erfolg.

Die jungen Fußballer spielten
je ein Spiel gegen eine indi-
sche und eine italienische
Mannschaft, sowie gegen
zwei deutsche Mannschaften.
Besonders die Erfahrungen
mit den ausländischen Mann-
schaften und der sportliche
Vergleich mit diesen hat den
Jungs sehr gefallen. Barcelona
selbst war ein Erlebnis. Vor
allem das Stadion CampNou,
die Kathedrale Sagrada Fami-
lia und der Park Güell hatte
es allen angetan.
Dieser Ausflug hat die Ju-
gendlichen, aber auch die El-
tern und Begleitpersonen
wieder ein Stück näher ge-
bracht. und den Zusammen-
halt innerhalb der Mann-
schaft gestärkt. War der
Pfingstausflug 2012 in Riccio-
ne/Italien schon ein Riesen-
erlebnis, so war Barcelona
dieses Jahr nochmal eine Stei-
gerung. Es wird bereits disku-
tiert, wo es nächstes Jahr hin-
gehen soll. Aber bis dahin
sind es noch viele Spiele und

eine lange Zeit.
Nochmals im Namen aller Ju-
gendlichen und deren Eltern
recht herzlichen Dank an die

Gemeinde Bergkirchen und
an den Gemeinderat, die das
Projekt im Rahmen der Ju-
gendförderung unterstützen.

TSV-C1-JUGEND .................................................................................................................................................

Kulturreise zum
Schloss Schwetzingen

Kulturreise Schloss Schwet-
zingen und Heidelberg mit
oder ohne Open-Air-Kon-
zert Jamie Cullum am 8. und
9. August 2013.

Jamie Cullum ist ein charis-
matischer junger Jazz-Musi-
ker, der wie kein anderer mu-
sikalische Genres wie Jazz,
Pop und Rock neu interpre-
tiert und verschmelzen lässt.
Ausgezeichnet mit vielen Mu-
sikpreisen, wird er mit über
zehn Millionen verkaufter
Platten weltweit und ausver-
kauften Tourneen als erfolg-
reichster britischer Jazz-
Künstler aller Zeiten überall
auf der Welt gefeiert. Weitere
Infos unter www.jamiecul-
lum.com Schloss Schwetzin-
gen, im Barock glänzende
Sommerresidenz des kurpfäl-
zischen Hofes, ist vor allem
wegen der Schönheit und
Harmonie seines Schlossgar-
tens berühmt. Heidelberg -
die ehemalige kurpfälzische
Residenzstadt ist u. a. be-
kannt für ihre Schlossruine
oberhalb von Fluss und Alt-
stadt und für die älteste Uni-
versität auf dem Gebiet des

heutigen Deutschlands. Leis-
tungen (Reiseveranstalter:
Unholzer-Reisen GmbH, Ol-
ching)
� Hinfahrt am 8.8.2013 (Ab-
fahrt 12:00 Uhr), Rückkunft
am 9.8. ca 20:00 Uhr; Fahrt
mit modernem Reisebus, Zu-
steigemöglichkeit: Lauter-
bach oder nach Vereinbarung
� 1 x ÜF in Mittelklasse-Ho-
tel in Heidelberg,
� Altstadtführung Heidelberg
(optional) und Führung
Schlossgarten Schwetzingen
(optional)
� Kosten Bus und ÜF: 135.-
Euro p.P. imDZ zuzüglich Ti-
cket (optional) 49,90 Euro
(Kat. 1, Reihe 22, nummerier-
ter Sitzplatz). EZ möglich
(plus 33.- Euro).
Tickets für das Open-Air-
Konzert mit Jamie Cullum
nach Verfügbarkeit. Reise
auch ohne Konzertbesuch
buchbar.

Anmeldung
bitte bei Vhs-Bergkirchen e.V.:
08131/5697-61, Fax:
08131/454696, E-Mail: bil-
dung@vhs-bergkirchen.de Inter-
net:www.vhs-bergkirchen.de

VOLKSHOCHSCHULE .....................................................................

München-Führung und nordische Malerei
München auf Bairisch - Führung für Familien mit Kindern ab 6
Jahren in bairischer Sprache
Kennst Du Dich in München aus? Und verstehst Du bairisch? Bai-
risch reden musst Du nicht unbedingt können, aber verstehen
schon. Hier gibt’s nämlich bairische Gschichten über bairische Hel-
den, die man nur auf bairisch erzählen kann... dabei finden wir ver-
steckte Orte und schöne Denkmäler und lösen kleine Rätsel. Das
schaffst Du bestimmt! Die Gebühr für Kinder (6 - 13 Jahre) beträgt
4,- Euro. B 10120, Petra Rhinow, 1 x Fr 9,- Euro. Termin: 26.07.13
von 18.00 - 19.30 Uhr Treffpunkt: Am Platz vor der Frauenkirche,
Haupteingang
Sonderausstellung „Aus Dämmerung und Licht“ Meisterwerke
nordischer Malerei 1860-1920
Im späten 19. und frühen 20. Jahrhundert erlebte die Malerei in
Schweden, Norwegen, Dänemark, Island und Finnland eine künst-
lerische Hochphase. Sie spiegelt die Suche nach nationaler Identität
und gesellschaftlichem Aufbruch wider. Die Künstler dieser Länder
suchten über die Grenzen hinweg nach Verbindendem und Tren-
nendem zwischen den skandinavischen Nationen. Zzgl. Eintritt. B
10170, Führung vor Ort, 1 x Fr EUR 12,- Termin: 26.07.13 bis 11.00
- 12.30 Uhr Treffpunkt: Eingang Hypo-Kunsthalle, Theatinerstr. 8.

Rechtsberatung
In Kooperation mit dem
Amtsgericht Dachau läuft
derzeit das Projekt „Rechts-
beratung für Bürger mit gerin-
gem Einkommen“, auf das
wir Sie gerne aufmerksam
machen möchten.
Bürger mit geringem Einkom-
men sowie Wohnsitz im
Amtsgerichtsbezirk Dachau
erhalten nach Nachweis der
Bedürftigkeit eine einmalige,

mündliche Beratung durch ei-
nen Rechtsanwalt/eine
Rechtsanwältin: jeden Diens-
tag - 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
(um Anmeldung bis spätes-
tens 11:00 Uhr wird gebeten!)
Amtsgericht Dachau, Ge-
richtsgebäude 1 Schloßgasse
1 - Zi 7 EG 85221 Dachau
Für nähere Informationen
wenden Sie sich bitte direkt
an das Amtsgericht Dachau.

Wanderung in Oberammergau
Weißblauen Himmel, eine
traumhafte Landschaft und
herrliche Blumenwiesen er-
lebten die restlos begeisterten
Teilnehmer der Vhs-Bergkir-
chen unter der Führung von
Johann Fritz am Samstag, den
18. Mai, bei der Blumen- und
Orchideenwanderung bei
Oberammergau.
Vom Bahnhof in Oberam-

mergau waren es nur wenige
Meter zur Ammer, an dessen
Ufer es, immer am Rande des
Pulvermooses, nach Unter-
ammergau ging. Im Pulver-
moos waren auch die ersten
Höhepunkte zu bestaunen.
Flächenweise Sumpfdotter-
und Trollblumen, Lichtnel-
ken, Fieberklee und durchaus
auch Knabenkräuter konnten

bestaunt und fotografiert wer-
den. Nach der Berggaststätte
Romanshöhe, wo man sich
eine wohlverdiente Pause
gönnte, ging es auf dem „Alt-
herrenweg“ mit herrlichen
Ausblicken auf die umgeben-
den Berge und Täler, gemüt-
lich hinunter nach Oberam-
mergau. Bei St. Gregor konn-
ten die Teilnehmer, von der
im Landkreis sehr gut be-
kannten Kräuter-pädagogin
Angelika Sulzberger und Jo-
hann Fritz gezeigt und er-
klärt, unmittelbar sehen, wie
leicht giftige, Herbstzeitlose
und Maiglöckchen sowie ess-
bare, Bärlauch, verwechselt
werden können und an was
man sie doch recht gut unter-
scheiden kann. Nach einer
abschließenden, Kaffeepause
ging es mit dem Zug zurück in
die Heimat. JOHANN FRITZ

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg-
kirchen erscheint am Mittwoch, 4. September
2013. Und wussten Sie schon: Das Mitteilungs-

blatt gibt es auch als Online-Ausgabe zum kos-
tenlosen Download auf der Gemeinde-Homepa-
ge www.bergkirchen.de.

Mitteilungsblatt Bergkirchen im September 2013
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meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.
An folgenden Terminen fin-
den Bauausschusssitzungen
statt: � Donnerstag, 25.07.
2013. Die Sitzungen begin-
nen jeweils um 19.00 Uhr und
finden im Sitzungssaal der
Gemeindeverwaltung Berg-
kirchen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Die nächsten Sprechtage sind
am � Montag, den 29. Juli
2013 und am � Montag, den
23. September 2013 von 8.30
bis 12.00 Uhr in der Gemein-
deverwaltung Bergkirchen,
Johann-Michael-Fischer-Str.
1.
Um längere Wartezeiten zu
vermeiden, wäre eine Termin-
vereinbarung sinnvoll (Tel.:
Bauamt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23.

(P2): 23.07. und 20.08.2013.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 12.07., 26.07.,
09.08., und 23.08.2013.

GELBE TONNE .......................

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 05.07., 19.07.,
02.08., 17.08. und
30.08.2013. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

SITZUNGEN ..............................

An folgenden Terminen fin-
den Gemeinderatssitzungen
statt: � Dienstag, 23.07.2013.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-

liale im Pfarrhof in Kreuz-
holzhausen ist geschlossen
worden. Bitte beachten: ab
September 2013 hat die Bü-
cherei sonntags nicht mehr
geöffnet.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 15.07.,
05.08., 12.08., 19.08. und
02.09.2013 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 16, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
über die neue kostenlose Te-
lefonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00. Restmülltonne
Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 15.07., 29.07.,
12.08. und 26.08.2013

PAPIERTONNE .......................

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 22.07. und 19.08.2013
Umland (alle anderen Orte)

alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

BÜCHEREI .................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs 18.00 - 19.00 Uhr,
samstags 14.00 - 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten
Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Bü-
cherei ist telefonisch unter
der Nummer 08131/3660-73
zu erreichen. Die Büchereifi-

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung ihren

Termine und Informationen der Verwaltung

Waldbegehung mit Förster Knierer
Zu einem „innovativen
Waldspaziergang“ hatten
Bürgermeister Simon Land-
mann und Förster Franz
Knierer den Gemeinderat
eingeladen. Treffpunkt war
im Deutenhausener Wald,
wo sich der Hochbehälter
der gemeindlichen Wasser-
versorgung befindet.

Die Bedeutung des Gemein-
dewaldes ist neben der Was-
serversorgung in hohem Ma-
ße wichtig für den ökologi-

schen Ausgleich, denn für je-
den Eingriff in die Natur, sei
es ein Bau- oder Gewerbege-
biet, muss ein Ausgleich ge-
schaffen werden. Schritt für
Schritt wird der bestehende
Fichtenwald umgebaut in ei-
nen widerstandsfähigen
Laubwald, der den Verände-
rung durch den Klimawandel
trotzt. Ziel ist es ferner, den
Nachweis zu erbringen, dass
mit ökologischer Waldbewirt-
schaftung auch Wirtschaft-
lichkeit einhergehen kann.

Viele Bäume wurden von
Kindern gepflanzt und Pro-
jekte mit Jugendlichen und
Kindern werden auch in Zu-
kunft stattfinden. Ein Wald-
lehrpfad mit Informationsta-
feln entlang des historischen
Kirchsteigs, der von Deuten-
hausen nach Kreuzholzhau-
sen führt, soll Waldbesuchern
die besonderen Aufgaben und
Funktionen des „multifunk-
tionellen Gemeindewaldes“ -
Wald, Wasser und Ökoaus-
gleich - aufzeigen.

GEMEINDERAT ....................................................................................................................................................

Neuer Gewerbeführer
für Bergkirchen

Die erste Auflage des Gewer-
beführers wurde 2009 verteilt
und musste wegen des großen
Erfolgs bereits 2010 neu ge-
druckt werden. Aufgrund der
großenNachfrage und des gu-
ten Erfolges der Anzeigenfir-
men im Gewerbeführer hat
sich der BDS/Gewerbever-
band Bergkirchen entschlos-
sen, eine Neuauflage dieses
Erfolgsmodells zu machen.

100 Firmen sind mit einer
Anzeige im neuen Gewerbe-
führer Bergkirchen vertreten!
Das sind ca. 1/3 aller Gewer-

betreibenden der Gemeinde
Bergkirchen. Eine große Be-
teiligung von vielen verschie-
denen Branchen, mit einem
tollen Produkt- /Leistungsan-
gebot.

Der Gewerbeführer wurde
Anfang Juni an alle Haushalte
im Gemeindegebiet verteilt.

Ansprechpartner für weite-
re Exemplare ist Fr. Wester-
mair (Vorsitzende des Gewer-
beverbandes Bergkirchen)
unter Tel. 08138-697 63 64
oder simone.wester-
mair@bds-bergkirchen.de
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Sternwallfahrt nach
Kreuzholzhausen

Kreuzholzhausen mit seiner
Pfarrkirche Heilig Kreuz war
einst ein beliebtes Ziel für
Wallfahrer.
Um diese „Wallfahrertraditi-
on“ wieder aufleben zu las-
sen, hat die Gemeinde Berg-
kirchen zu einer Sternwall-
fahrt aus den verschiedenen
Ortsteilen nach Kreuzholz-
hausen eingeladen. Es nah-
men zahlreiche Wallfahrer
aus den 13 Orten des neuge-
gründeten Pfarrverbandes
Bergkirchen-Schwabhausen
teil. Ziel der Wallfahrt war die
am Ortsrand liegende Wall-
fahrtskapelle. Die Teilnehmer
der Sternwallfahrt ließen es
sich trotz des einsetzenden
Regens nicht nehmen, an der

Maiandacht teilzunehmen.
Die Kapelle wurde vor mehr
als 60 Jahren mit Hilfe der
Bürger errichtet und war nun
stark renovierungsbedürftig.
Auch jetzt waren wieder die
Bürger am Werk, um die Au-
ßenanlagen und die Zugangs-
wege zu erneuern.

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Chorleite-
rinnen und Chorleiter, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Bergkirchen,

wie Sie sicher schon wissen oder erfahren haben,
begeht die Gemeinde Bergkirchen nächstes
Jahr Ihre 1200-Jahr-Feier. Es werden zahlreiche
Festveranstaltungen stattfinden. Ein kultureller
Höhepunkt wird, in Kooperation mit dem Hof-
theater Bergkirchen, die Aufführung von Ralph
Benatzky´s Operette „Im weißen Rössl“ sein.
Die zehn Aufführungstermine sind: 1./2./3.,
8./9./10., 14./15./16./17. August 2014.
Dazu finden in der 2.- 4. Juliwoche 2014 wö-
chentlich 2-3 gemeinsame Proben mit dem Hof-
theater Bergkirchen statt. Die Schlussproben
sind vom 28.7. - 31.7.2014. Aufführungsort ist
ein Theaterzelt auf der Rathauswiese von Bergkir-
chen.

Für die Aufführung des „Weißen Rössls“ soll ein
Projektchor bzw. Gemeindechor gegründet
werden, der ab 10. Oktober 2013 jeden Donners-
tag, außer in den Ferien, von 20:00 - 21:30 Uhr
im Pfarrheim Bergkirchen unter der Leitung von
Herrn Scheingraber proben wird. Sie sind dazu
herzlich eingeladen!
Wenn Sie Zeit und Lust haben, an diesem sicher-
lich großen und einmaligen Projekt teilzuneh-
men, melden Sie sich bitte bis 31. Juli 2013 te-
lefonisch oder per E-Mail unter: Telefon 08131/
355244 oder E-Mail: weisse-roessl@t-online.de
Sie erhalten dann einen detaillierten Probenplan
zugeschickt.
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung und grüßen
herzlich Ihre
Simon Landmann, 1. Bürgermeister
Edith Daschner, 2. Bürgermeisterin
Robert Scheingraber, musikalischer Leiter
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Projekt-Chor sucht Sänger für „Weißes Rössl“

Eröffnung

In Gröbenried hat sich jetzt
die Firma Geith & Niggl,
Marktführer für Baugeräte
und Werkzeuge angesiedelt.
Bürgermeister Landmann
und auch Landrat Christ-
mann freuen sich sehr über
die Ansiedlung des mittel-
ständischen Familienbe-
triebs. Die Ehrengäste ver-
schafften sich zusammen mit
Geschäftsführer Fritz Martin
und seiner Familie einen ers-
ten Eindruck von den „Geith
und Niggl-Markenwelten“
auf 1.500 m². Bei Vorführun-
gen und Aktionen anlässlich
der Eröffnung kamen die Be-
sucher voll auf ihre Kosten.
Der Erlös aus der Tombola
und den verkaufen Geträn-
ken und Speisen kommt lt.
Herrn Martin einem örtli-
chen Kindergarten zugute.

Musikalisches Bergkirchen Seit zwei Jahren besteht der Volkstanzkreis
Bergkirchen. Im Anschluss an den alljährlichen

Volkstanzkurs im Januar, den Andreas Wagner und Edith Daschner durchführen, haben
sich Maria u. Jürgen Rößler überlegt, einen Übungsabend anzubieten. Da ihnen das
Pfarrheim in Bergkirchen zu Verfügung gestellt wurde, konnten sie ihr Vorhaben umset-
zen. So werden nun am letzten Montag im Monat Volkstänze einstudiert und gefestigt.
Ob Bauernmadl, Kreuzpolka, Münchner Francaise vieles steht auf dem Übungspro-
gramm. Mit großer Begeisterung sind die Tänzer dabei, der Abend ist ausgefüllt mit
Spaß, Bewegung und Zufriedenheit über das Erlernte.

Beistand…

…im Trauerfall
hat einen Namen

Tel.: 0 81 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70



1372772221255_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

Bergkirchen
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,
große Sorgen machte uns die
Maisach im Bereich der Bu-
lach- und Poitstraße in Gün-
ding. In der Nacht vom 2. auf
den 3. Juni 2013 trat die Mai-
sach auf Grund heftig andau-
ernder Regenfälle massiv
über die Ufer und über-
schwemmte großflächig in
weiten Teilen bewohnte Be-
reiche von Günding. Auf
Grund der gewaltigen Was-
sermassen konnte trotz des
massiven schnellen Einsatzes
unserer Hilfskräfte von Feu-
erwehr und THW ein Über-
schwemmen der Keller nicht
verhindert werden. Ein herz-
liches Dankeschön an die vie-
len ehrenamtlichen Kräfte
für ihren tatkräftigen tage-
langen Einsatz.
In der wunderschön ge-
schmückten Hartl Halle in
Machtenstein feierte der
Schützenverein Einigkeit
Machtenstein - Kreuzholz-
hausen sein 50-jähriges Wie-

dergründungsfest. 14 Ver-
einsmitglieder, die 1963 den
Verein wieder ins Leben ge-
rufen hatten, wurden für ih-
re 50 jährige Vereinstreue
besonders geehrt. Im Ver-
einsleben der Gemeinde
spielt der Schützenverein Ei-
nigkeit Machtenstein-Kreuz-
holzhausen eine besondere
Rolle da er über viele Jahre
hinweg über zwei Gemein-
degrenzen hinweg eine Ver-
einsgemeinschaft intensiv
pflegt.
Kulturell gab es mehrere Le-
ckerbissen in den vergange-
nen Wochen, so präsentierte
der Erhaltungsverein „Alte
Schule Lauterbach“ die tolle
Musikgruppe „Gently down
the line“ im alten Schulhaus
in Lauterbach, eine Woche
später luden die Ampermusi-
kanten Bergkirchen zu einer
Serenade auf dem Dorfplatz
in Lauterbach und einen wei-
teren Höhepunkt hatte der
Agendakreis „Kultur und Be-
gegnung“ in Zusammenar-

re Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aufbringen, um ge-
meinsam ein paar angeneh-
me Stunden zu erleben.
Auch dieses Jahr konnte
durch die tatkräftige Unter-
stützung des Kreisjugend-
rings sowie unserer Vereine
und vieler ehrenamtlicher
Helfer wieder ein interessan-
tes Ferienprogramm für un-
sere Kinder zusammenge-
stellt werden. Die Anmel-
dung geschieht wie letztes
Jahr online auf der Gemein-
de-Homepage in der Zeit
vom 08.07. bis 21.07.2013.
Vorab schon meinen persön-
lichen Dank an alle Mitwir-
kenden für ihre Mitarbeit.
Allen Kindern und Jugendli-
chen wünsche ich erholsame
und abwechslungsreiche Fe-
rien und Ihnen liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger
noch schöne sonnige Som-
mermonate.
Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Anmeldung für Ferienprogramm vom 8. bis 21. Juli

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

beit mit „Kult A8“ auf dem
Reischl Hof in Unterbachern.
Rund 150 Zuhörer feierten
begeistert eine italienische
Nacht mit der Gruppe „trio
salato“.
Wie jedes Jahr, geben unsere
Schul-, Kindergarten- Hort-
oder Vereinsfeste Gelegen-
heit einander besser kennen
zu lernen, Beisammen zu sit-
zen, miteinander zu reden
und Kontakte zu knüpfen.
Erstaunt bin ich immer wie-
der über die organisatori-
schen Fähigkeiten und die
großartigen Ideen, die unse-

Rathaus geschlossen

Bitte beachten Sie, dass die Ge-
meindeverwaltung am Freitag,
den 16.08.2013 (Tag nach Maria
Himmelfahrt) geschlossen ist.

SEPA-Mandate
baldmöglichst

abgeben

Alle Abbucher der Gemeinde
Bergkirchen und des Wasser-
zweckverbandes Oberba-
chern erhielten in den letzten
Wochen SEPA-Mandate zu-
gesandt.
Falls Sie Ihr Mandat noch
nicht zurück gesandt haben,
möchten wir Sie um baldmög-
liche Erledigung bitten. Für
Auskünfte steht Ihnen die
Gemeindekasse unter der Te-
lefonnummer 08131/5697-50
zur Verfügung.

merkur-online.de

Eine Sonderinformation der Dachauer Nachrichten Nr. 151 vom 3. Juli 2013
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Klasse, wenn es jemand gibt, der für mich da ist. Jemand der hilft, der
sich auskennt – einfach ein Partner, der auch mal für mich mitdenkt. Mit
ihren individuellen Wahltarifen, umfangreichen Gesundheitsleistungen
und vielem mehr ist die BKK A.T.U für mich dieser Partner.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!
BKK A.T.U •MünchnerWeg 5 • 85232 Bergkirchen • Telefon: 08131 6133-0

Starke Leistung, st
arke Prämie –

Meine Krankenkas
se!

Fühltsichgutan:30
EURPrämiefüralle

Mitglieder.
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Trio Salato verwandelt den
Reischlhof in eine Piazza

Der Reischlhof von Markus
Stefan in Unterbachern hat
sich in eine italienische
Piazza verwandelt. Bei Ker-
zenschein erweckte das Re-
gensburger „Trio Salato“ mit
ihrer Musik italienisches Le-
bensgefühl und Sehnsucht
nach Sonne und Meer.

Bis Mittag sah es nicht so aus,
als spielte das Wetter mit,
aber es wurde dann doch ein
wunderschöner Abend unter
freiem Himmel. Die Organi-

satorin des Bergkirchner Kul-
turprogramms Edith Da-
schner freute sich die ca. 200
Gäste auf dem Reischlhof be-
grüßen zu dürfen. Sie be-
dankte sich bei Hofbesitzer
Markus Stefan und seiner Fa-
milie für die Bereitstellung
des wunderschönen Veran-
staltungsortes und für die Be-
reitschaft bei den Vorberei-
tungen selbst mitanzupacken.

In einer ansprechenden
Mischung aus Liedern und
Balladen erzählten die drei

Musiker ihre Geschichten
von poppig, frech bis melan-
cholisch. Sie bringen liguri-
sche und sardische Melodien,
die von der Landschaft ge-
prägt sind, oder singen vom
Fischer der aufs Meer schaut
und schon alles weiß.

Um alle Sinne anzuspre-
chen, servierte das Team der
Oberbacherner Feuerwehr
unter anderem „vino rosso
und vino bianco“. Vincenzo
Palazzo sorgte für italienische
Köstlichkeiten.

Bewährtes Team bleibt
Die Harmonie in der Musik
überträgt sich bei den Amper-
Musikanten Bergkirchen
auch auf den Verein, der oh-
ne Veränderung in der Vor-
standschaft in die Musiksai-
son 2013 geht. Auf ihrer Ver-
sammlung am 30. April 2013
wählten die Mitglieder des
Vereins ohne Gegenstimme
den gesamten Vorstand für
weitere drei Jahre. Auf dem
Bild sind zu sehen v.l.n.r.:
Günther Wellmann, Kapell-
meister, Herbert Limmer,
zweiter Vorstand, Hermann
Stangl, Kapellensprecher,
Bettina Hartmann, Schatz-
meisterin, Sandra Berger,
Schriftführerin und Kurt
Weissenberger, Vorstands-
vorsitzender. Die Amper-Mu-
sikanten gehen in eine heiße
Saison 2013. Mehr als 20 Auf-

tritte sind bereits fest verein-
bart. Neben den schon zur
Gewohnheit gewordenen
Auftritten auf dem Dachauer
Volksfest, werden sie auch
wieder auf Volksfesten außer-
halb des Landkreises zu hö-
ren sein. Sie werden auch auf
dem alljährlichen Flugfest in
Eschenried am 21. Juli auf-
spielen und den politischen
Abend der CSU am Dienstag
nach dem Dachauer Volks-
fest, an dem Bundeskanzlerin
Angela Merkel sprechen
wird, musikalisch gestalten.
Bisheriger Saisonabschluss
ist der Auftritt auf der Oid’n
Wies’n während des Münch-
ner Oktoberfests am 02. Ok-
tober 2013. Mehr Informatio-
nen gibt es auf der Homepage
des Vereins unter www.am-
permusikanten.de

AMPER-MUSIKANTEN .................................................................

Wiedergründungsfeier
In der Hartl-Halle in Mach-
tenstein feierte der Schützen-
verein Einigkeit Machten-
stein-Kreuzholzhausen sein
50. Wiedergründungsfest.
Bei dem bereits 1879 gegrün-
deten Verein ruhte der
Schießbetrieb nach dem
Krieg bis 1963 der Schützen-
verein wieder ins Leben geru-
fen wurde.
Der Schützenverein Mach-
tenstein-Kreuzholzhausen
spielt im gemeindlichen Ver-
einsleben eine besondere Rol-
le, denn der Verein vollbringt
eine Art interkommunale Pio-
nierleistung. Seit Jahrzehnten
funktioniert das Vereinsleben

ohne Probleme auch über
zwei Gemeindegrenzen hin-
weg.
Bei Anfragen, gleich welcher
Art, sind immer zwei Bürger-
meister zu kontaktieren. Dies
ist aber offensichtlich kein
Problem, denn im Vorder-
grund stehen der Schießsport
und die Pflege der Tradition.
Außerdem wird eine hervor-
ragende Jugendarbeit geleis-
tet, die sehr wichtig für den
Fortbestand eines Vereins ist.
Schön war es auch, dass die
Vorstandschaft des Schützen-
vereins 14 Gründungsmitglie-
der begrüßen konnte, die auf
dem Bild zu sehen sind.

EINIGKEIT-SCHÜTZEN ..................................................................

Wiederaufbau und Wirtschaftswunder Bezirks-
museum Dachau 8. März - 15. September 2013
1945 lagen viele Städte in Bayern in Trümmern:
Während München nach über 60 Bombardierun-
gen einer Schutthalde glich, blieb Dachau weitge-
hend unbeschädigt, doch hatten im Konzentrati-
onslager Tausende von Häftlingen ihr Leben ver-
loren. Erst als im Mai 1945 Frieden einkehrte,
zeigte sich das ganze Ausmaß der Kriegsfolgen.
Wie sollten die zerstörten Städte wieder aufge-
baut werden: original rekonstruiert oder ganz

modern? In Bayern entschiedman sich fast immer
für den Mittelweg. Bedeutende Bauwerke wur-
den wieder errichtet, viele Gebäude baute man
aber im modernen Stil. Die Epoche nach 1945
prägt Bayern bis heute.
Die Wanderausstellung des Hauses der Bayeri-
schen Geschichte macht diese Zeit des Aufbruchs
wieder lebendig.
Bezirksmuseum Dachau, Augsburger Str. 3,
Dachau. Öffnungszeiten: Di - Fr 11 - 17 Uhr Sa,
So, Feiertag 13 - 17 Uhr

BEZIRKSMUSEUM DACHAU ___________________________________________________________

Ausstellung „Wiederaufbau und Wirtschaftswunder“


